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WORTE DES GEMEINDEPRÄSIDENTEN

Danke für Ihr Vertrauen in die Gemeinde

Die Würfel für die Legislatur 2026 – 2030  
sind gefallen

Die Erneuerungswahlen vom 
8.  März haben die Zusammenset-
zung der Gemeindebehörden für 
die kommende Legislaturperiode 
bestimmt. Wahlen sind ein zentra-
ler Bestandteil unserer direkten 
Demokratie und zeigen, dass sich 
Menschen bereit erklären, Verant-
wortung für die Gemeinschaft zu 
übernehmen.

Ich freue mich über das Engage-
ment aller Kandidatinnen und Kan-
didaten, die sich zur Wahl gestellt 
haben. Die Bereitschaft, ein öffent-
liches Amt zu übernehmen, ist 
nicht selbstverständlich. Sie ver-
langt Zeit, Einsatz und die Bereit-
schaft, sich mit unterschiedlichen 
Anliegen und Erwartungen ausein-
anderzusetzen. Auch wer am Ende 
nicht gewählt wurde, hat mit seiner 
Kandidatur einen wichtigen Bei-
trag zum demokratischen Prozess 
in unserer Gemeinde geleistet.

Mit einer Stimmbeteiligung von 
knapp 50 % hat rund jede zweite 
stimmberechtigte Person an den 
Wahlen teilgenommen. Dieses In-
teresse an den Belangen der Ge-
meinde ist ein wichtiges Zeichen 
für das Funktionieren unserer loka-
len Demokratie.

Die neu gewählten Behörden wer-
den ihre Tätigkeit am 1.  Juli 2026 
aufnehmen. Bis dahin führen die 
bisherigen Behörden ihre Aufga-
ben weiter. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit in der kommen-
den Legislaturperiode und darauf, 
gemeinsam die Entwicklung unse-
rer Gemeinde weiterzuführen.

Die Stärke einer Gemeinde zeigt 
sich nicht zuletzt im Engagement 
ihrer Bevölkerung und ihrer Behör-
den. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch in Zukunft gemeinsam gute 
Lösungen für Russikon finden wer-
den.

Danke für Ihr Vertrauen und auf 
weitere vier Jahre.

Philip Hirsiger, Gemeindepräsident

DER GEMEINDERAT BERICHTET

Am Wahlsonntag vom 8. März 2026 haben die Stimmberechtigten der Gemeinde Russikon die Mitglieder 
der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2026 – 2030 gewählt. Mit den Erneuerungswahlen wurde die 
Zusammensetzung der kommunalen Behörden für die kommenden vier Jahre festgelegt. 

Zum Gemeindepräsidenten wurde Philip Hirsiger mit 
1’149 Stimmen wiedergewählt. Er war der einzige Kan-
didat für dieses Amt. Neben Philip Hirsiger (parteilos, 
1’241 Stimmen als Gemeinderat) wurden auch die bei-
den bisherigen Gemeinderäte Raphael Alder (FDP, 
1’090 Stimmen) und Stefan Fehr (SVP, 1’039 Stimmen) 
im Amt bestätigt. Neu in den Gemeinderat gewählt 
wurden Adrian Krauer (parteilos, 1’152  Stimmen), 
Christoph Casparis (FDP, 1’023 Stimmen) und Manuel 
Grözinger (SVP, 788 Stimmen).

Für die fünf Sitze in der Schulpflege kandidierten sie-
ben Personen. Gewählt wurden die bisherigen Mitglie-
der Peter Minder (FDP, 939 Stimmen) und Marica Cvetic 
(FDP, 852  Stimmen) sowie die neu kandidierenden 

Franca Rütimann (parteilos, 881  Stimmen), Eliane 
Schumacher (FDP, 797  Stimmen) und Katrin Klassen 
(parteilos, 768 Stimmen). Für das Präsidium der Schul-
pflege kandidierte Peter Minder neu und wurde mit 
825  Stimmen gewählt. Pascale Bräuer (parteilos) er-
reichte mit 703 Stimmen zwar das absolute Mehr von 
560  Stimmen, konnte jedoch keinen Sitz erreichen. 
Marco Müller (SVP) erhielt 550 Stimmen.

Der Gesellschaftskommission gehören künftig Marianne 
Fahrni (FDP, 968  Stimmen), Mathias Oertle (parteilos, 
961 Stimmen), René Zuber (parteilos, 833 Stimmen) und 
Guido Kirschke (SVP, 821 Stimmen) an.
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DER GEMEINDERAT BERICHTET

In die Rechnungsprüfungskommission wurden Patrick 
Imwinkelried (FDP, 1’040 Stimmen), Laura Loeliger (SVP, 
917  Stimmen), Stefan Mathys (PGR, 907  Stimmen), 
Jérôme Zaugg (FDP, 888 Stimmen) und Claudia Staub 
(SVP, 879  Stimmen) gewählt. Erwin Krauer (parteilos) 
erreichte mit 758 Stimmen zwar das absolute Mehr von 
548 Stimmen, ist aber als überzählig ausgeschieden. 
Das Präsidium übernimmt mit 808  Stimmen wieder 
Stefan Mathys.

Die massgebenden Wahlresultate wurden am 9. März 
2026 amtlich publiziert.

Anpassungen bei amtlichen Publikationen 
Der Gemeinderat Russikon passt seine Praxis bei der 
amtlichen Publikation von Beschlüssen und Erlassen an 
die kantonalen Vorgaben an. Anlass dafür bildet ein 
Entscheid des Bezirksrat Pfäffikon vom Januar 2026, 
der eine gegen den Gemeinderat erhobene Aufsichts-
beschwerde teilweise gutgeheissen hat.

Der Bezirksrat hielt unter anderem fest, dass der Be-
schluss des Gemeinderates aus dem Jahr 2023, mit 
dem die Webseite der Gemeinde Russikon als amtli-
ches Publikationsorgan festgelegt wurde, zusätzlich in 
die Gesetzessammlung der Gemeinde aufzunehmen 
ist. Es findet eine entsprechende Integration dieser 
Regelung in die Rechtssammlung statt.

Zudem wies der Bezirksrat darauf hin, dass Beschlüsse 
und Erlasse, soweit sie der amtlichen Publikation unter-
liegen, vollständig zu veröffentlichen sind. Der Ge-
meinderat hat deshalb entschieden, künftig bei amt-
lichen Publikationen auch die entsprechenden 
Beschlüsse mitzuveröffentlichen.

Im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von Be-
schlüssen über gebundene Ausgaben ist zudem eine 
Änderung des Gemeindegesetzes zu berücksichtigen. 

Ab 1. April 2026 müssen Beschlüsse über gebundene 
Ausgaben, sofern sie betragsmässig in die Zuständig-
keit der Stimmberechtigten oder eines Gemeindepar-
laments fallen würden, veröffentlicht werden und eine 
Begründung der Gebundenheit sowie einen Hinweis 
auf das Rechtsmittel enthalten.

Mit der nun beschlossenen Anpassung stellt der Ge-
meinderat sicher, dass die Praxis der Gemeinde Russi-
kon den kantonalen Vorgaben entspricht und die 
Transparenz der amtlichen Publikationen weiter ge-
stärkt wird.

Zudem hat der Gemeinderat …
	– das revidierte Reglement Informationsverwaltung 
genehmigt und per 25. Februar 2026 in Kraft gesetzt. 
Das überarbeitete Reglement orientiert sich an der 
aktuellen Mustervorlage des Staatsarchivs des Kan-
tons Zürich und stellt sicher, dass die Informations-
verwaltung der Gemeinde den kantonalen Vorgaben 
sowie den anerkannten archivfachlichen Standards 
entspricht;

	– beschlossen, dass die Gemeindeingenieurleistun-
gen im offenen Verfahren ausgeschrieben werden 
und die entsprechenden Ausschreibungsunterlagen 
genehmigt;

	– die Liegenschaft Bläsimühle 14, Madetswil, unter 
Schutz gestellt bzw. den entsprechenden Schutzver-
trag genehmigt;

	– das überarbeitete «Reglement Videoüberwachung» 
genehmigt und per 1. Mai 2026 in Kraft gesetzt;

	– den Jahresbericht 2025 über die Leistungen des 
Staatsarchivs Zürich im Rahmen der integrierten In-
formationsverwaltung für die Gemeinde Russikon zur 
Kenntnis genommen.

Der Bauausschuss erteilte folgende baurechtliche Bewilligungen und unter Bedingungen und Auflagen 
im ordentlichen Verfahren an:

	– Erweiterung Liegeboxen und Tiefstreu, Gentenwis-
strasse 42.1, Russikon; Andreas und Gabriela Egli, 
Russikon

	– Erstellung Sichtschutzwand (Erweiterung) mit Ge-
ländeanpassung sowie Poolbeheizung, Oberdorf-
strasse 19, Madetswil; Christoph und Angela Zeller, 
Madetswil

	– Um- und Ausbau Wohnhaus (Schutzobjekt), Senn-
hof 10, Russikon; Roland Imfeld, Hittnau

	– Einbau Wohnung, Lukarne und vier Dachflächen-
fenster sowie Balkonanbau (Inventarobjekt), Bläsi
mühle 14, Madetswil; Christian und Markus Tritten, 
Madetswil

Ihr Bauausschuss

Baubewilligung
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Bauarbeiten 2. und 3. Etappe abgeschlossen – 
Russikerstrasse, Im Berg und Kirchgasse

Ein Ende ist in Sicht
Die Arbeiten auf der Baustelle an der Russikerstrasse, 
Im Berg und der Kirchgasse kommen rasch und plan-
mässig vorwärts. Seit dem Bericht in der November-
Ausgabe des «äxgüsi» wurden die Etappen 2 und 3 
abgeschlossen. Im Abschnitt Schlatterstrasse-Ober-
moosstrasse wurden rund 200 Meter neue Kanalisati-
onsleitungen versetzt. Dafür mussten wie schon in den 
vorherigen Etappen sehr tiefe Gräben ausgehoben 
werden. Der Aushub und die fachgerechte Entsorgung 
der Kehrichtschlacke beschäftigte die Projektbeteilig-
ten weiterhin intensiv. Der neue Fussgängerübergang 
im Bereich der Plattenstrasse machte eine Betonstütz-
mauer nötig, die künftig auch als Fundament für eine 
private Sicht-/Lärmschutzwand dient.

Schon vor der Winterpause wurden zur Platten- und 
Obermoosstrasse provisorische Zufahrtsstrassen er-
stellt. Mit der Wiederaufnahme der Arbeiten Mitte 
Januar 2026 wurden diese in Betrieb genommen. So 
konnten in diesem Bereich die Werkleitungs- und 
Strassenbauarbeiten ausgeführt werden.

Die jahreszeitlich bedingten tiefen Temperaturen und 
die Niederschläge erforderten von allen Beteiligten ein 
hohes Mass an Flexibilität und Geduld, insbesondere 
beim Belagseinbau. Petrus zeigte sich Ende Februar 2026 
jedoch versöhnlich mit der Baustelle. Dank einiger schö-
ner und warmer Tage konnten sämtliche Belagsschichten 
eingebaut und Markierungen aufgetragen werden.

Anfang März 2026 starteten die Bauarbeiten der vier-
ten Etappe, im Abschnitt Obermoosstrasse bis Dorf-
ausgang, mit einem beachtlichen Vorsprung von an-
derthalb Monaten gegenüber dem ursprünglichen 
Terminprogramm. Gleichzeitig konnte die Vollsper-
rung der Russikerstrasse, Im Berg und der Kirchgasse 
aufgehoben werden, und der Verkehr wird nicht mehr 
über Fehraltorf umgeleitet. Der Verkehr durch die Bau-
stelle wird nun mit einer Lichtsignalanlage geregelt. 
Auch der Bus verkehrt wieder auf der Kantonsstrasse 
und nicht mehr über die Wettstein- und Plattenstrasse. 
Die Quartierstrassen wurden deshalb wieder in ihren 
ursprünglichen Zustand zurückversetzt.

Ab Mitte April 2026 erfolgen die letzten Bauarbeiten 
auf der Kirchgasse im Bereich Schulweg-Wettstein-
strasse. Die Zufahrt zum Schulweg wie auch die Ein- 
und Ausfahrt der Wettsteinstrasse in die Kirchgasse 
müssen vorübergehend gesperrt werden. Bitte beach-
ten Sie die aufgestellten Informationstafeln vor Ort. 
Die Zufahrt zu den privaten Liegenschaften kann teil-
weise nicht gewährleistet werden. Die betroffenen An-
wohnerinnen und Anwohner werden separat und di-
rekt informiert. Auch der Fussverkehr und der Schulweg 
müssen in dieser Zeit umgeleitet werden.

Wenn die Arbeiten weiterhin planmässig verlaufen, 
können die Bauarbeiten an der Russikerstrasse, Im 
Berg und der Kirchgasse voraussichtlich Mitte Juni 
2026 abgeschlossen werden, rund anderthalb Monate 
früher als ursprünglich geplant und angekündigt.

Wir sind uns bewusst, dass eine Baustelle dieser Grös-
senordnung, zumal auf einer zentralen Durchgangs-
strasse der Gemeinde, unweigerlich zu verschiedenen 
Unannehmlichkeiten und Einschränkungen führt. Alle 
Projektbeteiligten und auch der Gemeinderat Russi-
kon waren stets bemüht, eine für alle Seiten verträgli-
che Lösung zu finden.

Im Namen des Tiefbauamts Kanton Zürich und der Ge-
meinde Russikon möchten wir uns für das Verständnis 
bedanken.

Tiefbauamt, Kanton Zürich

KANTON ZÜRICH



  
Neukom Optik AG  Turmstrasse 7 8330 Pfäffikon ZH 
044 950 27 77 www.neukom-optik.ch

Einstärkengläser

Gleitsichtgläser
ab CHF 240.00

ab CHF 440.00
Preise enthalten ein Paar Schweizer

Kunststoffgläser, Index 1.6, inkl. Superentspiegelung,
wählbar in sechs Farbvarianten. Lieferbereich (Lager/RX)

wie vom Lieferanten verfügbar.

Zu jeder Sonnenbrille
gibt es ein frisches 
Küchenkraut dazu!

1. März bis 30. Juni 2026

Spring 
Aktion

Bruno Meier

Immobilienmakler / dipl. Bauführer 

079 419 60 00 / 044 943 60 96 

bruno.meier@remax.ch

Ihre Immobilie in besten Händen.

Schnell, sicher, profitabel

Für die kommende Amtsdauer sucht die Gemeinde Russikon engagierte stimmbe-
rechtigte Einwohnerinnen und Einwohner, die im Wahlbüro mitwirken möchten.

Die Mitglieder des Wahlbüros unterstützen den korrekten 
Ablauf von Wahlen und Abstimmungen. Zu ihren Aufga-
ben gehören unter anderem die Überwachung der Stimm-
abgabe im Abstimmungslokal, das Sortieren und Zählen 
der Wahl- und Stimmzettel sowie das Ermitteln der Ergeb-
nisse. Ebenfalls werden die Stimmrechtsausweise kontrol-
liert.

Die Wahlbüromitglieder werden in der Regel für zwei bis 
drei Einsätze pro Jahr aufgeboten und durch den Gemein-
derat gewählt. Für die Einsätze wird eine Entschädigung 
gemäss Gemeindestundenlohn ausgerichtet, der aktuell 
CHF 29.00 pro Stunde beträgt.

Die Gemeinde bietet damit eine interessante und verant-
wortungsvolle Aufgabe im direkten Umfeld der demo-
kratischen Prozesse.

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis Dienstag, 
5. Mai 2026 per E-Mail an info@russikon.ch

Bitte geben Sie in Ihrer Anmeldung folgende Angaben  
an: Name, Vorname, Geburtsjahr, Beruf, Wohnadresse, 
Telefonnummer und E-Mail.

Bei Fragen oder Unklarheiten steht Ihnen die Abteilung 
Präsidiales unter 043 355 61 12 gerne zur Verfügung.

Mitglieder für das Wahlbüro  
(Amtsdauer 2026 – 2030) gesucht
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GEMEINDE RUSSIKON

Information zum Baufortschritt an der 
Reitistrasse in Madetswil

Sanierung der Schlatterstrasse

Nachdem der obere Teil der Reitistrasse vor den Weih-
nachtsferien 2025 abgeschlossen werden konnte, wur-
de im neuen Jahr 2026 wieder mit den Entwässerungs-
leitungen Schürhof gestartet.

Gegenüber dem ursprünglichen Terminprogramm mit 
vorgesehenem Bauende bis Ostern 2026 hat sich der 
Endtermin auf vor die Sommerferien 2026 verschoben.

Der Grund für die Bauzeitverlängerung liegt in um-
fangreichen Zusatzaufträgen seitens der Brunnenkor-
poration Madetswil und einer zusätzlichen Haltungs-

erneuerung des Regenwasserkanals. Dieser Bedarf 
wurde erst im Zuge der Grabarbeiten festgestellt 
(schlechter Leitungszustand) und war daher nicht ein-
geplant. Diese Massnahmen dienen der langfristigen 
Sicherstellung einer zuverlässigen und nachhaltigen 
Ver- und Entsorgung und werden im Rahmen des lau-
fenden Projekts umgesetzt.

Wir sind bemüht, die Beeinträchtigungen für Anwoh-
nerinnen und Anwohner so gering wie möglich zu hal-
ten und danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Ihr Ressort Tiefbau & Umwelt

Die Gemeinde Russikon plant die Sanierung der 
Schlatterstrasse. Neben der Fahrbahnsanierung wird 
mit dem Bau eines neuen Regenwasserkanals das 
Trennsystem eingeführt. Zusätzlich wird die Wasser-
leitung erneuert und des elektrische Netz erweitert.

Ziel des Projekts ist es, die Strasseninfrastruktur zu er-
neuern und langfristig zu sichern sowie die Versor-
gungssicherheit zu gewährleisten.

Die Planungsarbeiten sind bereits gestartet. Die bau-
liche Umsetzung ist im Jahr 2027 geplant.

Weitere Informationen zum Projekt sowie zu möglichen 
Auswirkungen während der Bauphase werden zu ge-
gebener Zeit kommuniziert.

Ihr Ressort Tiefbau & Umwelt

Gemeindeverwaltung geschlossen
Die Büros der Gemeindeverwaltung  
bleiben über Ostern wie folgt geschlossen: 

Donnerstag, 2. April 2026,  
ab 11.30 Uhr 
bis Montag, 6. April 2026
Ab Dienstag, 7. April 2026, sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Ostern!
Ihre Gemeindeverwaltung Russikon

Über die Ostertage können Sie bei einem Todesfall den 
Pikettdienst des Bestattungsamtes am Freitag, 3.  April 
2026, unter 079 575 70 16, 8.00 – 9.00 Uhr, erreichen.

Wird bei einem Todesfall eine Überführung benötigt, 
wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Gerber Lindau, 
052 355 00 11.



Grafikdesign | Webdesign
Druckproduktion

DT Druck-Team AG

Industriestrasse 5

8620 Wetzikon

+41 44 930 50 80

info@druckteam.ch

www.druckteam.ch

GANZ RUSSIKON 
ERREICHEN
Platzieren Sie Ihre Werbung und erscheinen Sie in allen 
Haushalten der Gemeinde. Buchung an aexguesi@stoz.ch 
senden und maximale Reichweite sichern.

•Nothilfekurs für Führerschein Erwerbende CHF 85.– inkl. Ausweis 
•Fahrstunden Kat. B ab CHF 82.–/Lektion 
•Verkehrskundeunterricht CHF 180.–  
•Fahrstunden Kat. BE CHF 99.–/Lektion  

   Direkt Online buchen 

Weststrasse 62/64 • 8620 Wetzikon • oberland-kuechen.ch

Wir machen Sie mobil!
Für mehr Sicherheit und Bewegungsfreiheit im Alltag.

Unsere Hilfsmittel, um Ihnen den Alltag zu erleichtern:
✓Rollatoren – verschiedene Modelle direkt vor Ort 
✓Rollstühle und weitere Mobilitätshilfen 
✓Erhältlich zur Miete oder zum Kauf
✓Service und Reparaturen
✓Sicher unterwegs mit dem richtigen Rollator – wir beraten Sie gerne.

Termine nach Vereinbarung!
Bei Fragen erreichen  Sie uns gerne unter folgender Telefonnummer: 043 523 01 24

Brunner Orthopädie GmbH l Dorfstrasse 28 l 8332 Rumlikon
www.brunner-orthopaedie.ch

Orthetik Prothetik
Alltags- und 

Mobilitätshilfen Rollstühle Gehhilfen Kompression SportSchuhtechnik

Geniessen Sie 
den Frühling
– sicher und mobil.
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POLIZEI REGION PFÄFFIKON

Die Polizei registriert immer wieder solche Delikte an 
öffentlichen Parkplätzen, bei Sportanlagen und sogar 
in der Nähe von Friedhöfen oder direkt vor Wohnhäu-
sern. Besonders gefährdend sind Situationen, in denen 

Menschen kurz aus ihrem Fahrzeug aussteigen, aber 
nicht daran denken, es abzuschliessen. Gerade beim 
Tanken, Entladen oder in Tiefgaragen bieten sich 
«Fällelern» eine einfache Gelegenheit. Wer sein Auto 
nicht verriegelt oder sichtbare Wertsachen zurück-
lässt, wird schnell zum Ziel der Täter.

«Fälleler» agieren überwiegend allein, können jedoch 
auch als Gruppen auftreten. Sie bewegen sich unauf-
fällig über Parkplätze oder durch Wohngegenden und 
werfen gezielte Blicke in parkierte Fahrzeuge. Wenn 
sie etwas Wertvolles entdecken oder eine Tür ohne 
grossen Aufwand öffnen können, schlagen sie zu – oft 
innerhalb weniger Sekunden. 

Um sich vor den «Fälleler» zu schützen, ist es ratsam, 
stets das Auto abzuschliessen, selbst wenn man nur 
kurz abwesend ist. Ausserdem sollten Wertsachen 
möglichst nicht sichtbar im Fahrzeug gelassen werden. 
Ein gewisses Mass an Achtsamkeit und Vorsicht kann 
helfen, sich aus der Schusslinie der Täter zu bringen 
und die eigene Sicherheit zu erhöhen. Tragen Sie so 
dazu bei, Ihr Eigentum zu schützen.

Peter Andenmatten, Polizei Region Pfäffikon

Achtung vor «Fälleler» – Diebe greifen  
bei unverschlossenen Fahrzeugen zu

Das Notariat, Grundbuch- und Konkursamt Pfäffikon 
bezieht in diesen Tagen seine frisch renovierten Büro-
räume am altbekannten Standort Hörnlistrasse 71, 
8330 Pfäffikon, und bleibt deshalb in der Woche des 
23. März 2026 geschlossen. 

Im Zuge der vom Regierungsrat beschlossenen In-
standsetzung und energetischen Sanierung der ge-
samten Bezirksanlage Pfäffikon wurden auch die 
Räumlichkeiten des Notariates, Grundbuch- und Kon-
kursamtes, deren Innenausbau aus den 90er-Jahren 
stammte, aufgefrischt und fit für die Zukunft gemacht. 
Dabei wurde insbesondere dem Fortschritt der Digi-
talisierung Rechnung getragen und der grosse Grund-
buchtresor entfernt, nachdem im 2025 die elektroni-
sche Erfassung aller Grundstücke des Amtskreises 
abgeschlossen wurde. Allerdings werden nochmals 
einige Jahre ins Land ziehen, bis auch die Erstellung 
von digitalen Urkunden und die digitale Abwicklung 
von Notariatsgeschäften möglich sein werden. Der 

Grundstein dafür wird das Bundesgesetz über die Di-
gitalisierung im Notariat (DNG) legen, das voraussicht-
lich frühestens 2028 in Kraft tritt. Wie die schrittweise 
Digitalisierung des Notariatsbereichs dann im Kanton 
Zürich umgesetzt werden soll, steht noch in den Ster-
nen. 

Trotz allen technischen Fortschritts ist und bleibt der 
wichtigste Pfeiler unserer täglichen Arbeit aber immer 
noch der persönliche Kontakt zur Kundschaft, weshalb 
bei den Renovierungsarbeiten ein weiterer Schwer-
punkt auf die Neugestaltung der Sitzungszimmer und 
des Eingangsbereichs gelegt wurde. Das Notariat, 
Grundbuch- und Konkursamt Pfäffikon freut sich dar-
auf, den Normalbetrieb ab dem 30. März 2026 wieder 
aufzunehmen und Sie in den neu gestalteten Räum-
lichkeiten begrüssen zu dürfen. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite 
unter www.notariate-zh.ch/pfaeffikon.

Frisch renoviert und bereit für die Zukunft: 
Notariat Pfäffikon öffnet Ende März wieder

NOTARIAT PFÄFFIKON
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DIE SCHULPFLEGE BERICHTET

Organisationsreglement
Das Geschäftsreglement der Schulpflege Russikon ist 
seit dem 1. Juli 2022 in Kraft. Mit den Erfahrungen aus 
der Umsetzung in der laufenden Legislatur, aber auch 
mit der Neuorganisation der Schulleitung, wurde eine 
Überarbeitung zwingend. Das gemäss Vokabular des 
Volksschulamtes des Kantons Zürich als Organisations-
reglement verfasste Dokument folgt einem pragmati-
schen Ansatz. Neu wird vermehrt auf das übergeord-
nete Recht referenziert, wodurch der Umfang 
massgeblich reduziert werden konnte. Das neue Reg-
lement wurde von der Schulpflege an ihrer Februar-
sitzung beschlossen, ersetzt das bisherige Geschäfts-
reglement und tritt am 1. Juli 2026 in Kraft. 

Die Schule orientiert sich aber nicht nur an den gesetz-
lichen Vorgaben aus den einschlägigen Gesetzen, son-
dern legt Wert darauf, dass das neue Reglement mit 
den Dokumenten der Gemeinde Russikon harmoni-
siert ist. Zum Beispiel die übereinstimmende Katego-
risierung der zu behandelnden Geschäfte. So sind 
übergreifende und effiziente Prozesse in der Zusam-
menarbeit nicht nur möglich, sondern auch klar anzu-
streben. 

Videoüberwachung Schulgelände
Im Kanton Zürich liegt die Hauptverantwortung für die 
Sicherheit auf den Schularealen der Volksschulen wäh-
rend der schulischen Betriebszeiten bei der Schullei-
tung. Zuständig ist die Sicherheitsbeauftragte der 
Schulleitung, welche in strategischen und politischen 
Fragen von der Schulpflege unterstützt wird. Im Zuge 
von verschiedenen Vorfällen von Sachbeschädigungen 
bis strafrechtlich relevanten Manipulationen in den Ve-
loparks Wettstein und Sunneberg 4 (Sporthalle) will die 
Schulpflege ihre präventive Aufgabe und Verantwor-
tung vermehrt wahrnehmen und Delikte in Zusammen-
arbeit mit der Abteilung Sicherheit und Gesundheit 
der Gemeinde von den zuständigen Strafverfolgungs-
behörden untersuchen lassen.

Im Ereignisfall und nach erfolgten Hinweisen der Eltern 
und Erziehungsberechtigten an die Schulleitung, kann 
die Schule Videoaufnahmen von insgesamt elf Video-
kameras auf den Schularealen Neuwiese, Madetswil 
und Russikon prüfen lassen. Der Standort dieser Kame-
ras ist öffentlich und Teil des neu überarbeiteten Reg-
lements zur Videoüberwachung der Gemeinde. Der 
Zugriff zu den Aufnahmen ist nur bestimmten Perso-
nen der Gemeinde erlaubt, diese können jedoch die 
Sicherheitsbeauftragte der Schule bei der Sichtung 
zuziehen. Bei festgestellten Verstössen werden die 
Aufnahmen der Polizei zur weiteren Untersuchung 
übergeben.

Schule und Künstliche Intelligenz
Künstliche Intelligenz (KI) ist eine wertvolle Ressource 
für den Unterricht in der Volksschule. Sie erleichtert die 
Planung und Durchführung von Unterrichtseinheiten 
im Schulalltag. KI kann zudem als Quelle zur Inspira
tion, für Kreativität, Gestaltung und Umwandlung 
dienen, sowie auch zur Unterstützung bei Zusammen
fassungen und als Co-Pilot (Gesprächspartner). KI-
Technologie entwickelt sich sehr schnell. Die Verwen-
dung von KI im Unterricht geht vom vorläufigen Stand 
der Technologie aus. Lehrpersonen sollten ihren Fokus 
auf langfristige, konzeptionelle Aspekte der Techno-
logie legen. Damit ist die Nutzung der KI als Impuls für 
ein reflektiertes Ausprobieren, aber auch als Grund-
lage für das «Computational Thinking» (Informatisches 
Denken) gemeint.

Das Volksschulamt des Kantons Zürich stellt mittler-
weile klare, aber bewusst flexible Leitlinien zum Um-
gang mit KI in der Volksschule zur Verfügung. Diese 
Leitlinien werden ergänzt durch rechtliche Hinweise 
der Datenschutzbeauftragten und pädagogische 
Empfehlungen. Diese setzen stark auf pädagogische 
Verantwortung der Schulen statt auf starre Verbote 
und verlangen insbesondere Datenschutz und Chan-
cengerechtigkeitsprüfungen.

Die Schulpflege will deshalb die schulinterne Haltung 
definieren und hat das Projekt KI in der Schule Russi-
kon lanciert. Insbesondere soll unter anderem geprüft 
werden, welchen Stellenwert die KI im Schulprogramm 
geniessen soll, wie die Nutzung durch Lernende ge-
regelt und welche KI-Werkzeuge nach Datenschutz 
und Rechtsprüfung eingesetzt werden können. Zudem 
soll definiert werden, wie das Lehrpersonenkollegium 
zur didaktisch sinnvollen Nutzung von KI unterstützt 
werden kann.

Neues Reglement Schulbus
Das aktuelle Reglement Schulbus stammt aus dem Jah-
re 2021. Es wurde überarbeitet und von der Schulpflege 
an der Sitzung vom 20. Januar 2026 beschlossen und 
tritt am 1. August 2026 auf das neue Schuljahr in Kraft. 
Die Erfahrungen der vergangenen fünf Jahre wurden 

Wissenswertes aus der Schulpflege
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Das Schneesportlager der Mittelstufe war ein voller 
Erfolg. Voll motiviert traten am Sonntagmorgen, 
15. Februar 2026, die zwanzig Schüler, zwei Schülerin-
nen sowie die Küchen- und Leitungscrew den Weg 
nach Sörenberg an. 

Die Lagerwoche verlief erfreulicherweise unfallfrei. 
Dank der respektvollen und verantwortungsvollen Hal-
tung der Schülerinnen und Schüler durften wir ab-
wechslungsreiche und fröhliche Tage auf und neben 
der Piste erleben.

Am Sonntag eroberten wir bei strahlendem Sonnen-
schein die schöne Schneelandschaft. Am Abend wur-
de das Eisfeld in Beschlag genommen: Mit viel Freude 
drehten die Kinder Pirouetten oder versuchten sich mit 
dem Eishockeystock. Der zwischenzeitlich starke 
Schneefall bescherte uns herrlichen Neuschnee und 
ausgezeichnete Schneeverhältnisse – auch wenn uns 
Wind und Regen zeitweise herausforderten.

Am Mittwochnachmittag stand ein Wahlnachmittag 
auf dem Programm. Viele Snowboardlernende nutzten 
die Gelegenheit für einen zusätzlichen Tag auf dem 

Board, während sich die anderen am Skibike versuch-
ten. Nach einer Einführung und einem Bremstest ge-
langen bereits die ersten Kurven. Auch das Schlepp-
liftfahren wurde mit viel Einsatz geübt – begleitet von 
Lachen und strahlenden Gesichtern.

Die Küchencrew verwöhnte uns mit einem stärkenden 
Zmorgen, reichhaltigem Zmittag und Znacht wie Spa-
ghetti, Älplermaccaroni, Gerstensuppe, Risotto… und 
sorgte zusammen mit vielen Eltern für einen feinen 
Zvieri.

Neben der sportlichen Weiterentwicklung wuchs die 
Gemeinschaft spürbar zusammen. Ob Tischtennis, 
Spielen, Cocktailabend, Schoggispiel, Disko oder Lot-
tomatch – die von den Kindern geplanten Abende wa-
ren jeweils unterhaltsam und trugen zur positiven At-
mosphäre bei.

Das Miteinander war durchwegs fröhlich, respektvoll 
und von gegenseitiger Unterstützung geprägt. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für dieses 
rundum gelungene Lager.

Katharina Dischler, Schulleitung

bei der Überarbeitung berücksichtigt, zudem wurde 
dem grösseren Zuspruch zur Tagesstruktur und der Ka-
tegorisierung von Spezialtransporten entsprochen.

Schülerinnen und Schüler, welche gemäss Reglement 
zur Nutzung des Schulbusses berechtigt sind, werden 
automatisch von der Schulverwaltung für die Fahrten 
angemeldet. Im neuen Reglement wird vor allem auch 
der Umstand geregelt, dass Schülerinnen und Schüler, 

die angemeldet sind, sich verpflichten, den Schulbus 
ganzjährig und vom Wetter unabhängig zu nutzen. Da-
mit kann die optimale Auslastung der Transporte ge-
steuert werden und es entstehen keine Leerfahrten. 
Die Schulverwaltung erhält deshalb mit dem neuen 
Reglement Möglichkeiten, um in entsprechenden Fäl-
len diese Verpflichtungen einzufordern.

Ihre Schulpflege

Schnee und Lachen prägten das 
Schneesportlager der Mittelstufe

DIE SCHULPFLEGE BERICHTET

SCHULE RUSSIKON
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SCHULE RUSSIKON

Freitag, der 27. Februar 2026, war der Tag, an dem die 
Schülerinnen und Schüler der Sek zum Rhythmus der 
Weltmusik tanzten.

Unter der wunderbaren Leitung von Nello Novela 
durchlief jede Klasse zunächst einen Workshop, der 
verschiedene Musikstile abdeckte – Trommeln wurden 
geschlagen, um die energiegeladenen Körperbewe-
gungen zu begleiten, und das sanfte Klingeln eines 
Xylophons beruhigte die Schülerinnen und Schüler. 
Musikalische Gesänge und empfängliche Bewegun-
gen begeisterten alle und liessen Raum für freien kre-
ativen Ausdruck.

Nach dem Mittagessen hatte jede Klasse die Gelegen-
heit, das Gelernte vor dem begeisterten Publikum auf-
zuführen.

Die Atmosphäre wurde noch elektrisierender, als alle, 
einschliesslich der Lehrpersonen, den Jugendlichen 
die Möglichkeit gaben, ihre bereits vorhandenen Fä-
higkeiten zu zeigen – Breakdance, Hip-Hop-Moves, 
Akrobatik und sogar eine Überraschungs-Tanzperfor-
mance eines sehr talentierten Lehrers! Das Meer an 
Schülerinnen und Schülern, alle in Schwarz und Weiss 
gekleidet, war ein beeindruckender Anblick.

Dieser Kulturanlass war eine unterhaltsame Ergänzung 
zur normalen Schulwoche. Durch akustische Musik und 
rhythmischen Tanz wurde den Schülern schnell be-
wusst, dass die Bühne ein Ort war, an dem niemand 
beurteilt wurde, Anstrengungen gefeiert wurden und 
Selbstentfaltung ein wichtiger Bestandteil des Lebens 
jedes Einzelnen war.

Es war klar zu sehen, dass einige Schülerinnen und 
Schüler mit ihrem Erreichten sich selbst überraschten. 
Einige überwanden anfängliche Widerstände und 
Zweifel, die sie gehabt hatten. Was ich mit Zuversicht 
sagen kann, ist, dass die Schülerinnen und Schüler 
lernten, dass es nichts Kraftvolleres gibt, als zum 
Rhythmus einer Trommel zu tanzen, frei zu sein und 
beim Auftritt pure Freude zu empfinden.

Ein grosses, herzliches «Danke» an Nello Novela, an alle 
Lehrpersonen, welche die Veranstaltung unterstützten 
und an alle Sekundarschülerinnen und -schüler, die teil-
nahmen.

Tina Thalmann, Sekundarlehrperson

Weltmusik in der Wettsteinturnhalle
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SCHULE RUSSIKON

«Seit Anfang dieses Schuljahres dürfen sich die Kinder-
garten- und Primarschulkinder der Schule Russikon 
über ein neues Projekt freuen: fit4future.» Dies sind die 
Einleitungsworte, welche im Herbst 2024 im äxgüsi zum 
Projektstart von fit4future publiziert wurden. Nun, zwei 
Jahre später, geben wir gerne einen Einblick in die bis-
herige Zeit als «fit4future-Partnerschule» und wie dieses 
Projekt unseren Alltag wortwörtlich bewegt hat.

Zu Beginn unserer Reise mit fit4future fand je eine 
Kickoff-Veranstaltung für die Lehrpersonen und für 
Schülerinnen und Schüler statt. Es wurden die Ziele 
und Inhalte des Programms, aber auch der korrekte 
Umgang mit dem Material vorgestellt. Sofort entstand 
eine grosse Vorfreude darauf, möglichst viele Aktivi-
täten zu den Themen Gesundheit, Bewegung und Er-
nährung spielerisch und kreativ im Unterricht auszu-
probieren.

Um stets auf dem neusten Stand zu bleiben und neue 
Ideen in unsere Schule zu bringen, besucht die Projekt-
gruppe Bewegungsförderung zweimal jährlich die 
Weiterbildungen von fit4future.

Ausserdem erfreuen sich die Klassenkochkurse, ein 
weiteres Angebot von fit4future, an besonderer Be-
liebtheit. In den letzten zwei Jahren haben sich bereits 
mehrere Klassen angemeldet. Diese Kurse fördern 
nicht nur das Bewusstsein für gesunde Ernährung, son-
dern stärken auch das Gemeinschaftsgefühl innerhalb 
der Klassen.

Elternreferat & Lehrpersonenworkshop Resilienz
Fit4future bietet nicht nur Anlässe für Kinder, sondern 
auch Veranstaltungen für Eltern, Lehrpersonen und 
weitere an der Schule beteiligte Personen an. Diese 
Chance liessen wir uns nicht entgehen und haben des-
halb ein Elternreferat im Mai 2025 und einen Lehrper-
sonenworkshop im Rahmen der internen Weiterbil-
dung im Februar 2026 veranstaltet.

Beide Anlässe handelten vom Thema Resilienz, welche 
die Referentin, Karin Luterbacher, kurz zusammenge-
fasst als psychisches Immunsystem bezeichnete. Sie 
erläuterte die Bedeutung von Resilienz und zeigte auf, 
wie wir die Kinder in der Schule und zu Hause oder uns 
selbst unterstützen können, einen guten Umgang mit 
Stress und Belastungen zu erlernen.

Spieltonne & Pausenhüsli
Sie ist das Aushängeschild einer jeden fit4future-
Partnerschule: die knallrote Spieltonne. Wir erhielten 
zwei solche Exemplare – eines für Madetswil und eines 
für Russikon. Das enthaltene Material wurde gerne in 
den Pausen oder in den Sportlektionen eingesetzt. Als 
im Sommer 2025 auf den Pausenplätzen für die Unter- 
und Mittelstufe in Russikon die alten «Pausenkisten» 
durch neue, komfortable Metallhäuschen ersetzt wur-
den, nutzten wir die Gelegenheit und integrierten die 
Russiker Spieltonne in ebendiese Häuschen.

Projektwoche 2025
Ein besonderes Highlight fand aber sicher im Mai 2025 
mit der Projektwoche zum Thema «rundum xund» 
statt. Mit ihr verankerten wir an unserer Schule die 
Grundhaltung von fit4future, dass die ganzheitliche 
und langfristige Förderung der körperlichen und geis-
tigen Fitness von Schülerinnen und Schülern ein wich-
tiges Anliegen ist, welches wir gemeinsam verfolgen. 

Abschliessend können wir also zusammenfassen, dass 
fit4future an unserer Schule vielfältig spürbar ist, sich 
etabliert hat und massgeblich zu einer positiven Schul-
atmosphäre beiträgt. Wir freuen uns auf mindestens 
ein weiteres Jahr als Partnerschule und sind gespannt, 
was die Zukunft für uns bereithält!

Sascha Fritz, im Namen der Projektgruppe Bewegungsförderung

Einblick ins Projekt «fit4future»
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Am 28. und 29. März 2026 im unicum DAS GLASHAUS in Russikon 

Zwischen Blättern, Blüten und Glas 
entfaltet sich ein Konzert über die 
Welt der Insekten und Krabbeltiere.

Diese oft übersehenen oder wenig 
geschätzten Lebewesen haben 
zahlreiche Komponistinnen und 
Komponisten zu Musik inspiriert. 

Zu hören sind Lieder über japani-
sche Glühwürmchen, Tessiner Amei-
sen, nervende Mücken, 500-jährige 
Grillen, einen ikonischen Tausend-
füssler, tanzende Kakerlaken sowie 
einen Superheld, der sich die Kräfte 
der Spinne zum Vorbild nimmt für 
seine Heldentaten. 

Es singen rund fünzig Kinder aus 
den Kinderchören der MZO aus 
Russikon und Hittnau unter der 
Leitung von Linda Messerli.

Wir laden alle herzlich ein zu die-
sem Kinderchorkonzert an einem 
besonderen Ort, wo Musik, Natur 
und Neugier auf die kleinsten Le-
bewesen aufeinandertreffen.

unicum – DAS GLASHAUS  
(im Berg 10, Russikon)

Samstag, 28. März 2026, 
18.00 Uhr

Sonntag, 29. März 2026, 
17.00 Uhr

Keine Anmeldung nötig – Kollekte

Wir freuen uns auf viele Zuhörerin-
nen und Zuhörer inmitten der Früh-
lings-Blütenpracht.

Auf der Mauer, auf der Lauer …  
Kinderkonzert der MZO

Musikschulzentrum Wetzikon, 
Bahnhofstr.  36, 8620 Wetzikon.  
Keine Anmeldung notwendig.
Entdecke das passende Musikins
trument

Die Musikschule Zürcher Oberland 
lädt wieder zum Info-Tag ins Musik-
schulzentrum nach Wetzikon ein. 
Hier siehst und hörst du so ziemlich 
alle Instrumente, die es gibt. 

Völlig unverbindlich in lockerer 
Atmosphäre gehst du auf Entde-
ckungsreise und kannst die Instru-
mente ausprobieren.

Zudem werden während des gan-
zen Tages kleine Konzertauffüh-
rungen mit verschiedenen Forma-
tionen stattfinden.

Finde dein Lieblingsinstrument:  
Es macht viel Spass!

Akkordeon | Alphorn | Blockflöte | 
Bratsche (Viola) | Cello | Cembalo | 
E-Bass | Es-Horn | Euphonium | Fa-
gott | Gesang | Gitarre | E-Gitarre | 
Hackbrett | Harfe | Keyboard | Klari-
nette | Klavier | Kontrabass | Oboe | 
Orgel | Panflöte | Posaune | Quer-
flöte  | Saxophon | Schlagzeug/
Mallets | Schwyzerörgeli | Trompete | 
Tuba | Ukulele | Violine (Geige) | 
Waldhorn

Der Musikunterricht findet in der 
Regel in der Wohngemeinde statt. 

Kontakt und Informationen rund 
um das Erlernen eines Instrumen-
tes und zur Wahl der Musiklehrper-
son am Wohnort erteilt gerne die 
Ortsvertretung MZO Russikon und 
Fehraltorf, Margrit Schönbächler, 
079 128 68 58, russikon@mzol.ch

Allgemeine Infos über die MZO so-
wie Porträts unserer Musiklehrper-
sonen, Angebot und Preislisten 
finden sich unter www.mzol.ch. 

Anmeldungen werden bereits 
entgegen genommen 
unter folgendem Link: 
www.mzol.ch/
administratives.

Info-Tag am Samstag, 11. April 2026, 
10.00 – 18.00 Uhr

MUSIKSCHULE ZÜRCHER OBERLAND
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Bibliomedia Solothurn –  
Die Anlaufstelle  
für Bibliotheken
Wussten Sie, dass die Bibliothek Russikon zwei-
mal im Jahr einen Teil ihres Bestandes mit so-
genannten Wechselmedien aufstockt?

Kleinere Bibliotheken haben die Möglichkeit, in 
der Bibliomedia in Solothurn Bücher und Hör-
bücher auszuleihen. Die Auswahl und die Häu-
figkeit der Ausleihe lassen sich flexibel mit ei-
nem Abo an die spezifischen Bedürfnisse der 
Bibliothek anpassen.

Jedes Jahr im Frühling und Herbst stellen wir 
etwa 200 Medien zur Verfügung, darunter 
Englisch-Bücher, Biografien, Reiseberichte, Hör-
bücher für Erwachsene und verschiedene Sach-
bücher. Warum tun wir das? Diese Medienarten 
sind oft teuer in der Anschaffung und werden 
meist nur von einer kleinen, aber treuen Kund-
schaft genutzt. Mit den sehr geringen Mietprei-
sen sparen wir nicht nur Budget ein, sondern 
sorgen halbjährlich für ein abwechslungsreiches 
Angebot und können individuell auf die Vorlie-
ben unserer Kundschaft eingehen.

Die neue Medienauswahl wird bald in den Rega-
len bereitstehen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. 

Alle Informationen rund  
um die Bibliothek Russikon
www.bibliothek-russikon.ch

Unsere Öffnungszeiten
Montag		 15.00 – 18.00 Uhr

Dienstag	 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch	 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag		  18.00 – 20.00 Uhr

Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten  
Ostern
Die Bibliothek bleibt von Gründonnerstag, 
2. April, bis Ostermontag, 6. April 2026, 
geschlossen.

Öffnungszeiten  
Frühlingsferien
Vom 20. April bis 3. Mai 2026 bedienen wir Sie 
gerne an folgenden Tagen:

Dienstag,	 21.04.2026� 15.00 – 18.00 Uhr 

Freitag,		 24.04.2026� 18.00 – 20.00 Uhr

Dienstag,	 28.04.2026� 15.00 – 18.00 Uhr

An den übrigen Tagen während der Frühlings
ferien bleibt die Bibliothek geschlossen (auch 
1. Mai). Ab Montag, 4. Mai 2026, sind wir wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

BIBLIOTHEK RUSSIKON

Aktuell im April

Save the Date

Bibliotheks-Flohmarkt
Samstag, 9. Mai 2026, 10.00 – 12.00 Uhr
Weitere Infos folgen  
im nächsten äxgüsi. 

Spielabend für Erwachsene
Dienstag, 14. April 2026, 19.00 Uhr 

Weitere Spieldaten: 
12. Mai / 16. Juni / 14. Juli 2026

Einfach vorbeikommen und mitspielen!

Haben Sie bei unserer 
Umfrage bereits mitgemacht? 
Ihre Meinung ist uns wichtig und hilft uns, uns zu 
verbessern und weiterzuentwickeln. 

QR-Code scannen und loslegen.�

Die Umfrage dauert ca. 10 Minuten 
und ist anonym. Herzlichen Dank fürs 
Mitmachen

Weitere Informationen unter www.sentobib.eu

Jenny, Sandy, Nadine
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Ostereierfärben
Mittwoch, 1. April 2026, 15.00 – 17.00 Uhr,  
Kirchgemeindehaus

Gross und Klein färben 
Eier für den Ostergottes-
dienst. Zusätzlich können 
auch eigene Eier gefärbt 
werden (bitte gekochte 
Eier mitbringen). Es ste-
hen verschiedene Färbe-
techniken zur Verfügung. 

Gaby Sandtner, 079 835 10 14

Unsere Veranstaltungen und 
Gottesdienste an Ostern
Gottesdienst am Karfreitag,  
3. April 2026, 9.30 Uhr, Kirche Russikon
Mit Pfarrer Udo Müller. Rebecca Ineichen, Orgel. 
Wir feiern das Abendmahl. 

Osternachtfeier, Samstag, 4. April 2026,  
21.00 Uhr, Kirche Russikon
Wir versammeln uns vor der Kirche beim Osterfeuer 
und feiern die Osternacht mit vielen Lichtern in der 
Kirche. Mit Pfarrer Udo Müller und Rebecca Ineichen, 
Klavier. 

Familiengottesdienst an Ostern, 
Sonntag, 5. April 2026, 10.00 Uhr, Kirche Russikon

Für Gross und Klein. Mit 
der Handpuppe Tim und 
einer Szene mit den bibli-
schen Figuren. Wir feiern 
das Abendmahl. Mit So-
zialdiakonin Sabine Müller 
und Pfarrer Udo Müller. 
Rebecca Ineichen, Orgel. 

Anschliessend Eiersuchen 
für die Kinder und Apéro 
mit Eiertütschen.

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Mittwoch, 1. April 2026, 12.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Kosten: Das Viergang-Menü kostet CHF 13.00

Abmeldungen bis Montagabend an  
Ursula Rickli, 044 954 19 92 oder 079 207 77 61.

Bibelkurs:  
«Paulus» – Galaterbrief
Donnerstag, 9. April 2026, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Pfarrer Udo Müller, 044 954 04, udo.mueller@zhref.ch

Musik + Wort  
«Voller Hoffnung – Vertrauen» 
Regio-Gottesdienst
Sonntag, 12. April 2026, 9.30 Uhr,  
Kirche Russikon

Deborah Fogal (Sopran), Rebecca Ineichen (Cemba-
lo) und Thomas Ineichen (Barockvioline) musizieren 
Werke aus der Barockzeit.

Die vier «Musik + Wort»-Gottesdienste am Sonntag-
morgen sind eine Gelegenheit für Entspannung, Er-
holung und neue Impulse. Sie werden durch unsere 
Organistin Rebecca Ineichen musikalisch gestaltet und 
haben das Motto «Voller Hoffnung». Pfarrer Udo Müller 
spricht über das Thema «Vertrauen». 

Weitere Termine: 30. August und 8. November 2026 

Begegnungsnachmittag
Freitag, 17. April 2026, 14.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Russikon

Für Frauen und Männer 
ab ca. 60 Jahren.

«Aus dem vollen Le-
ben», Märchen für Er-
wachsene

Eine Märchenstunde 
mit Nina Schmid-Kunz, 
diplomierte Märchen-
erzählerin, ist munter 
und herzerwärmend. 
Mit ihrem Bündnerdia-
lekt lässt sie Geschich-
ten aus uralten Zeiten 
lebendig werden – im-

mer mit einer Prise Witz und Schalk.

Zwischendurch werden wir gemeinsam bekannte 
Volkslieder singen. 

Ein feines Zvieri gehört auch dazu.

Anmeldung bis Mittwoch, 15. April 2026

Wer abgeholt werden will, melde sich bei Gaby Grünig, 
044 954 18 38

REFORMIERTE KIRCHE RUSSIKON
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REFORMIERTE KIRCHE RUSSIKON

«Café Träff.»
Jeden Montag (ausser Ostermontag), 9.00 – 11.30 Uhr, 
ist das Café im Kirchgemeindehaus offen. 

Kontakt: Erica Maurer, 079 620 10 46

Erzählcafé
Montag, 27. April 2026, 9.30 – 11.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Roland Leu aus Russikon erzählt aus seinem Leben. 
Kontakt: Ernst Maurer, 079 385 44 77 

Beschluss der Kirchenpflege
Es ist allgemein bekannt, dass wir in unserer 
Kirchgemeinde nach Möglichkeiten zum Sparen 
suchen müssen.

Da die Druckkosten im Zürcher Oberländer sehr 
hoch sind, hat die Kirchenpflege beschlossen, 
künftig auf die Samstags-Anzeigen zu verzichten.

Bitte orientieren Sie sich im «reformiert» oder auf 
unserer Webseite unter www.kircherussikon.ch 
über die aktuellen Gottesdienste. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis!

Danke
Die Kirchenpflegenden bedanken sich bei allen 
Wählerinnen und Wählern ganz herzlich für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Voranzeigen

Die nächste Etappe unserer 

Pilgerwanderung
am Samstag, 9. Mai 2026,
führt von Märstetten nach Münchwilen, ca. 19 km 
zum Wandern.

Russiker �  
Kinderlager�  
Rukila 2026 

Alle Schulkinder von der 1. bis zur 6. Klasse sind 
herzlich willkommen! 

Sonntag, 12. Juli bis Freitag, 17. Juli 2026, 
jeweils 9.00 – 17.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Russikon, Im Berg 2, 8332 Russikon

Mit Mittagessen und Zvieri.

1. Kind CHF 150.–, 2. Kind CHF 130.–,  
3. Kind CHF 100.–. 

Sollte dieser Betrag für Ihre Familie zu hoch sein, 
wenden Sie sich bitte an Sozialdiakonin Sabine 
Müller.

Weitere Informationen und Anmeldemöglich-
keit folgen im Mai.

Infos auch jederzeit unter www.kircherussikon.ch 

Gemeindeferien 2026 – Ponte Tresa / Luganer See
Sonntag, 6. bis Sonntag, 13. September 2026 

Dieses Jahr ist die Reise wegen der Hotelreserva-
tion einen Tag länger. Alle ab 65 Jahren sind ein-
geladen, an den Gemeindeferien in Ponte Tresa am 
Luganer See teilzunehmen. Das Hotel TresaBay 
liegt direkt am Seeufer, hat einen kleinen Wellness-
bereich und Zugang zum See. Alle Zimmer verfügen 
einen Balkon mit direkter Seesicht/Halbpension. 
Wir fahren mit dem Car von Russikon nach Ponte 
Tresa und werden die Hinfahrt mit einem Kaffeehalt 
in Thusis unterbrechen. 

Es sind Ausflüge nach Lugano, Monte Tamaro mit 
Botta Kapelle, Swiss Miniature mit Morcote und 
Schifffahrt/Luganer See, Greifvogelschau in Locarno 

mit Ascona, Schifffahrt Lago Maggiore nach Canno-
bio und der Markt in Lavena Ponte Tresa geplant.  
Wir freuen uns auf schöne gemeinsame Ferien

Für weitere Infos: Pfarrer Udo Müller, 044 954 04 01, 
udo.mueller@zhref.ch. 

Sie können die genaue Reiseausschreibung mit den 
Preisen und die Anmeldeformulare beim Sekreta-
riat ab 15. April anfordern und sich dort bis zum 
22. Mai 2026 anmelden: Sekretariat der Evang.-
ref Kirchgemeinde, Im Berg  2, 8332 Russikon, 
044 954 24 52, sekretariat@kircherussikon.ch.
Das Team und Pfarrer Udo Müller



Männerchorkonzert der 
Chorgemeinschaft Landenberg
Leitung: Philip Hirsiger

Samstag, 18. April, 20.00 Uhr 
Kirche Russikon
Anschliessend Apéro im Kirchgemeindehaus

Sonntag, 19. April, 17.00 Uhr 
Reformierte Kirche Winterthur – Seen

Samstag, 25. April, 20.00 Uhr 
Reformierte Kirche Turbenthal
Anschliessend Apéro im Chiletreff

Sonntag, 26. April, 17.00 Uhr 
Reformierte Kirche Wald ZH

Eintritt frei – freiwillige Kollekte

Dorfstrasse 15, 8332 Russikon

10 - 16 Uhr
28. März 2026

Degustationen 

im

SELBSTBEDIENUNGSLADEN

Qualität vom Metzger – 365 Tage verfügbar

365 FEINKOST KELLER

Grillstand

hausgemachte und
regionale Spezialitäten

Die Ecke des  
Seniorenvereins  
Russikon
Jassnachmittage im April 
In der Bäckerei-Konditorei Vuaillat

Donnerstag,	 2. April 2026, 14.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag,	16. April 2026, 14.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag,	30. April 2026, 14.00 – 17.00 Uhr

Generalversammlung 2026
Mittwoch, 15. April, 14.30 Uhr 
im grossen Saal des Landgasthofes zur Krone. 

Eine separate Einladung mit den Traktanden  
wird termingerecht versendet.

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand

Tag der offenen Tür

Samstag, 11. April 2026
  09.00–11.30 Uhr

Turmstrasse 3, Pfäffikon

 Persönlich betreut durch
 Silvia Bosshard, Hörakustikerin eidg. FA

 Kommen Sie vorbei – wir freuen
uns auf Sie.
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PFARREI ST. BENIGNUS

Ausblick
Mittwoch, 1. April 2026
14.00 Uhr	 Ostereier färben

Donnerstag, 2. April 2026
19.15 Uhr	 Gottesdienst Hoher Donnerstag
20.15 Uhr	 Gründonnerstagsmeditation

Karfreitag, 3. April 2026
17.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 4. April 2026
17.00 Uhr	 Osternacht für Klein und Gross
21.00 Uhr	 Osternachtfeier, anschl. Eiertütsche

Ostersonntag, 5. April 2026
05.00 Uhr	 Ökum. Ostermarsch in Pfäffikon
09.45 Uhr	� Ostergottesdienst mit Kirchenchor, 

anschliessend Apéro

Ostermontag, 6. April 2026
09.45 Uhr	 Kein Gottesdienst
17.00 Uhr	 Unterwegs am See

Santa Messa
5., 12. und 19. April 2026, jeweils 11.15 Uhr

Liturgia della Parola
26. April 2026, 11.15 Uhr

Unsere regulären Gottesdienste und Anlässe 
finden Sie mit detaillierten Informationen unter 
www.benignus.ch.

Osternacht für Klein und Gross
Samstag, 4. April 2026, 17.00 Uhr

Gross oder klein, alt oder jung – alle sind willkommen 
zur anderen Osternacht!
Wir feiern diesen besonderen Gottesdienst mit Tauf-
erneuerung mit den Kindern, die in die Mahlgemein-
schaft aufgenommen werden.
Monica Frieden und Ludwig Widmann

Osternachtfeier
Samstag, 4. April 2026, 21.00 Uhr
Im Mittelpunkt der diesjährigen Osternacht steht die 
Frage, wie die Botschaft der Auferstehung unser Le-
ben beeinflusst. Um die Antwort auf diese Frage zu 
finden, sollten wir uns auf die Elemente Musik, Wort 
und Stille stützen.
Anschliessend gemeinsames Eiertütsche im Pfarreisaal.
Marek Slaby

Unterwegs am See
Montag, 6. April 2026, 17.00 Uhr,  
Naturzentrum Pfäffikon
Zum Ausklang von Ostern sind Sie willkommen zu ei-
nem ca. einstündigen Weg dem Pfäffikersee entlang. 
Im Schweigen und im Gespräch machen wir uns  – 
ähnlich den Freunden Jesu – auf den Weg, teilen Brot 
und Wein und erleben Auferstehung! Wir sind bei je-
dem Wetter unterwegs.

Infos bei Ludwig Widmann, 076 675 70 80

Aufnahme  
in die Mahlgemeinschaft

Samstag, 11. April, 17.00 Uhr und  
Sonntag, 12. April 2026, 9.45 Uhr
So heisst in unserer Pfarrei das Fest der Erstkommu-
nion. Im Unti und bei diversen Anlässen wurden die 
Kinder der 3. Klassen auf diesen Pfarreigottesdienst 
vorbereitet. Wir wünschen einen fröhlichen und festli-
chen Tag!
Monica Frieden, Luca Capozzo und Ludwig Widmann

Infoveranstaltungen 
Ersatzneubau Pfarrhaus
Dienstag, 14. April, 19.00 Uhr und Dienstag, 
19. Mai 2026, 18.30 Uhr, kath. Pfarreizentrum
Am 27. September 2026 wird der kath. Stimm-
bevölkerung der Kirchgemeinde St. Benignus 
das Geschäft «Ersatzneubau Pfarrhaus» zur Ab-
stimmung an der Urne unterbreitet. An dieser 
ersten Informationsveranstaltung wird Herr 
Christian Brunner von der Schweizerischen Fach-
stelle für Gebäudemanagement (SFGM) das 
Projekt vorstellen und sich allfälligen Fragen der 
anwesenden Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
stellen.

Die Kirchgemeinde St. Benignus freut sich über 
eine rege Teilnahme.

Sommerfest
Freitag, 5. Juni, 17.00 Uhr
Sie können sich ab sofort anmelden, die Teilnehmer-
zahl ist auf 100 begrenzt. «De Schneller isch de 
Gschwinder!»

Ludwig Widmann
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Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Russikon.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

Anzeige

SPIELGRUPPE BIENEHÜSLI

Was lernt mein Kind in der Spielgruppe?

Der Besuch in der Spielgruppe bereitet Ihr Kind ideal 
auf den Kindergarten vor. Bei uns lernt es, seinen Platz 
in einer kleinen Gruppe gleichaltriger Kinder zu finden, 
sich zu behaupten, sich auch mal zurückzunehmen. 

Wir unterstützen mit unseren kreativen Angeboten die 
Sinneswahrnehmung, die Fein- und Grobmotorik. An 
jedem Morgen bieten wir ein anderes Angebot an, 
welches das Kind nutzen darf, aber nicht muss. 

Bei uns dürfen die Kinder malen, werken, backen, kne-
ten, kochen, schlemmen, beobachten, austoben, sich 
zurückziehen. Die Sprachförderung findet bei uns all-
tagsintegriert statt. Im Spiel und mit Büchern bietet 
sich ein grosses Lernfeld an, egal, ob Deutsch als Erst- 
oder Zweitsprache, die Kinder profitieren. Dies alles 
geschieht spielerisch und ohne Druck.

Wir begleiten die Kinder auf ihrem Weg und holen 
jedes einzelne Kind dort ab, wo es gerade steht. Wir 
stehen mit Kind und Eltern auch Rückschritte durch. 
Damit ein Kind einen Schritt nach vorne machen kann, 
braucht es manchmal einen kleinen Schritt zurück, um 
Anlauf zu nehmen.

Bei uns sind alle Kinder ab 2 Jahren bis zum Kinder-
garteneintritt herzlich willkommen. Jeweils im Team 
von zwei ausgebildeten Fachpersonen sorgen wir uns 
um das Wohl der Kinder.

Anmeldeschluss für das neue Spielgruppenjahr 
ist der 15. Mai 2026, danach sind Anmeldungen 
je nach Verfügbarkeit der Spielgruppenplätze 
vereinzelt noch möglich.

Im laufenden Spielgruppenjahr haben wir noch 
Plätze frei, es ist deshalb auch möglich per sofort 
noch zu starten.

Informationen und das Anmelde
formular finden Sie unter  
www.spielgrupperussikon.ch.

Stefanie Osterwald,  
info@spielgrupperussikon.ch, 077 414 48 18
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WALDSPIELGRUPPE TSCHIISLI

Meh Dräck

Wer von uns Erwachsenen erinnert sich an die Regen-
spaziergänge in seiner Kindheit?

Wer ist auf dem Weg in den Kindergarten oder die 
Schule in eine Pfütze gesprungen und wettete mit «sei-
nen Gspännli» wer am weitesten spritzen kann? 

Bei wem ruft es ein Glücksgefühl und ein Schmunzeln 
hervor, wenn er daran denkt?

In der Waldspielgruppe und Naturziit sind die Regen-
tage sehr beliebt. Wenn unser Regendach vom Wald-
sofa aufgespannt ist, fliesst das Wasser der Blache 
nach herunter und die Kinder fangen das Wasser mit 
Spieltöpfen, Pfannen und Schöpfkellen auf. Anschlies-
send wird zusammen mit Erde, Blätter, Stecken, Tann-
zapfen und anderem gekocht. 

Die Kinder scheuen sich nicht unter dem Rinnsal auch 
eine Regendusche zu nehmen. Wenn dann der Boden 
so richtig durchweicht ist, beginnen die Kinder zu stap-
fen und manchmal auch mit den Händen zu schmieren, 
unterschiedliche Spiele entstehen. 

Wir haben auch schon erlebt, dass sich die Kinder wie 
«Säuli» mit dem ganzen Körper im Schlamm wälzen 
oder die Kinder die Erde im Gesicht und auf dem Kör-
per verstreichen. 

Beim Beobachten ist auffallend, dass die Kinder viel 
lachen, geniessen und Ausdauer haben. 

An unserem schönen Waldplatz haben wir das Glück, 
dass der Bach so nahe ist. Auch dort wird gern ge-
matscht und manchmal finden wir Lehm, welcher auch 
beim Spielen gebraucht wird. 

Das Graben, Bauen, Wühlen, Formen, Planschen und 
Matschen mit Erde, Lehm, Wasser u.a. sind ein Feuer-
werk für alle Sinne und ein absolutes Glücksgefühl. Un-
tersuchungen belegen, dass in der Erde Bakterien leben, 
die das Immunsystem stimulieren und auch das Seroto-
nin-Niveau im Gehirn anheben, das Glückshormon. Mat-
schen trainiert die Feinmotorik, das Bauen und Formen, 
die Kreativität, ausserdem macht es auch gesünder. Kin-
der die Dreck und Bakterien ausgesetzt sind, helfen dem 
Immunsystem nicht allergisch zu reagieren. 

Gerald Hüther, ein bekannter Neurobiologe, betont, 
dass das Matschen (Verbinden/Abgleichen von neuem 

Wissen mit Erfahrungen) entscheidend für das Lernen 
ist. Es ermöglicht dem Gehirn, neue Informationen zu 
strukturieren und in bestehende Muster zu integrieren, 
was spielerisch und ohne Leistungsdruck am besten 
funktioniert. 

Hier sind die Hauptgründe, warum Matschen und 
Spielen laut Hüther so wichtig sind:

	– Gehirnentwicklung: Das Gehirn baut sich durch das 
Verknüpfen neuer Erfahrungen mit bekannten Bildern 
ständig um, was lebenslanges Lernen ermöglicht.

	– Verbundenheit & Kreativität: Spielen fördert die 
Potenzialentfaltung, Kreativität und Lebensfreude, 
da es freie Räume für Entdeckungen schafft.

	– «Dünger» für das Gehirn: Der spielerische Um-
gang, oft «Matschen» genannt, ist eine Art «Dünger» 
für das Gehirn, der die Ausbildung neuer neuronaler 
Verbindungen fördert.

	– Abkehr vom Leistungsdruck: Anstatt auf Leistung 
und Bewertung zu setzen, steht beim Spielen das ge-
meinsame Erleben und das Ausprobieren im Vorder-
grund, was die Persönlichkeitsentwicklung fördert. 

Wir sind dankbar, dass unsere Eltern die «schmutzigen 
Kinder» nach einem Waldmorgen oder Nachmittag mit 
einem Schmunzeln entgegennehmen, auch wenn es 
manchmal sicher mühsam ist. Wir freuen uns auf wei-
tere Matscherlebnisse mit den Kindern!

Waldspielgruppe Tschiisli Angebot
Montag, 8.40 – 11.40 Uhr, ab 2½ Jahren mit Znüni

Dienstag, 9.00 – 13.00 Uhr, ab den Frühlingsferi-
en bis 14.00 Uhr, ab 3 Jahren mit Znüni und Mit-
tagessen

Anmeldungen für das neue Waldspielgruppen-
jahr 2026/2027 nehmen wir gerne entgegen.

Montag und Dienstag gibt es noch offene Plätze. 

Freizeitgruppe Naturziit Angebot
1× monatlich von August bis Juni,  
je 14.00 – 17.45  Uhr 

Mittwochsgruppen, Kinder 1. Kindergarten  
bis 4. Primarschule

Freitagsgruppe, Kinder 1. Kindergarten  
bis 4. Primarschule

Für die Naturziit sind noch Plätze in beiden 
Gruppen frei. Schnuppern und Einstieg jeder-
zeit möglich. 

Anmeldung/Fragen bei Silvia Trinkler,  
044 734 51 67, frag@tschiisli.ch, tschiisli.ch

Daniela und Silvia von der Waldspielgruppe,
Susanne, Lars und Silvia von der Naturziit
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DORFVEREIN MADETSWIL

Der Treffpunkt des diesjährigen Osterfestes, wie im-
mer mit der traditionellen Eiersuche, ist am Samstag, 
4. April 2026, 14.00 Uhr beim Schulhaus Madetswil. 
Die Jagd nach den goldenen Ostereiern und den vie-
len anderen bunten Eiern kann erneut beginnen.

Ein einfaches Oster-Kafi mit Kaffee, Kuchen, Getränken 
und Grill lädt zum geselligen Verweilen ein. Die Teil-
nahme ist kostenlos und eine Dorfverein-Mitglied-
schaft nicht erforderlich. Gerne begrüssen wir auch 
Nicht-Madetswiler-Gäste von nah und fern.

Wir freuen uns bereits jetzt auf viele strahlende Ge-
sichter, fröhliches Lachen und ein gelungenes Oster-
fest für Gross und Klein.

Helferaufruf
Wer möchte uns beim Aufbau, am Grill oder mit einem 
Kuchen unterstützen?

Bitte gebt uns per E-Mail bis spätestens 26. März 2026 
Bescheid, womit oder wobei wir mit eurer Hilfe rech-
nen dürfen, 

Ihr Dorfverein Madetswil 

Osterfest in Madetswil am 4. April 2026

Am Freitag, 6. Februar 2026, ging im Restaurant Rössli 
in Illnau die Generalversammlung der Musikgesell-
schaft Fehraltorf über die Bühne.

Zwei Wochen nach dem Konzertwochenende wurde 
für einen Abend lang keine Musik gemacht, sondern 
über Erlebtes, Zahlen, Erfolge, Ehrungen und kom-
mende Anlässe diskutiert.

Nach einem gemütlichen Abendessen ging die Ver-
sammlung los unter der Führung des Co-Präsidenten 
Michael Lang. Mit seinem Jahresbericht vom vergan-
genen Vereinsjahr führte er allen Anwesenden noch-
mals vor Augen, was wir alles zusammen erlebt haben.

Unter dem Traktandum Wahlen durften wir ein neues 
Mitglied in unsere Reihen aufnehmen – Gerhard Tröster 
ist mit seiner Bassposaune das neuste Aktivmitglied 
der MGF. Herzlich willkommen! Leider mussten wir 
aber auch zwei langjährige Mitglieder aus dem Verein 
verabschieden. Danke für eure langjährige Treue und 
Arbeit, welche ihr in den Verein gesteckt habt!

Nach nunmehr zwölf Jahren im Vorstand, am Schluss 
als Co-Präsidentin, gab Ursula Fäh den Rücktritt aus 
dem Gremium. Sie bleibt uns im Verein erhalten und 

geniesst es, einfach «nur» Musik zu machen. Herzli-
chen Dank für deine langjährige Tätigkeit im Vorstand 
zum Wohle des Vereins.

Mit Jennifer Trillinger konnten wir den Vorstand wieder 
komplettieren und die Aufgaben wurden neu verteilt. 
Michael Lang übernimmt die Gesamtführung, er wird 
von Anita Grossenbacher als Vizepräsidentin, Jennifer 
Trillinger als Aktuarin, Christian Morf als Kassier und 
Markus Hofmann als Eventmanager unterstützt.

Seit zwanzig Jahren ist Ernst Saxer ein Aktivmitglied 
der Musikgesellschaft Fehraltorf und wurde aus die-
sem Grund zum Ehrenmitglied ernannt. Ihm wurde 
eine schöne Karaffe mit Gravur überreicht. Das gute 
Stück wurde dann aber versehentlich im Restaurant 
liegen gelassen, jedoch von Ernst selbst als erste 
Handlung am Samstagmorgen wieder abgeholt – zum 
Glück war die Karaffe angeschrieben.

Die Versammlung verlief reibungslos und war auch zei-
tig beendet und so konnten wir als krönenden Ab-
schluss einen feinen Dessert geniessen.

Damit Sie immer auf dem neusten Stand sind, be-
suchen Sie unsere Webseite, www.mg-fehraltorf.ch

Erfolgreiche Generalversammlung  
der Musikgesellschaft Fehraltorf

MUSIKGESELLSCHAFT FEHRALTORF
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CAFÉ INTERNATIONAL

10 Jahre Café International

Am Freitag, 10. April 2026, feiern wir unser 10-jähriges Jubiläum. 

Nach dem Ausbruch des Krieges in Syrien und der grossen Flüchtlings-
welle, die auch unser Dorf forderte, wurden Lilly Schellenberg und Dagmar 
Schröter im Frühling 2016 aktiv und gründeten das «Café International». 
Regelmässig am Freitagnachmittag trafen wir uns mit Asylsuchenden im 
Kirchgemeindehaus und versuchten, ihnen die Ankunft und das Leben in 
unserem Dorf zu erleichtern. Und es gab – und gibt noch immer – einiges 
zu tun:

	– Begleitungen zum Arzt, ins Spi-
tal, zum RAV

	– Hilfe beim Formulare ausfüllen, 
Stellenbewerbungen aufsetzen, 
Empfehlungsbriefe schreiben

	– Kontakte mit Anwälten betref-
fend Anträge für Aufenthaltsbe-
willigungen

	– Unterstützung bei Terminen mit 
Behörden (Gemeinde/Migrations
amt Zürich/Staatssekretariat für 
Immigration SEM)

	– Unterstützung bei Stellensuche

	– Deutschkurse (eine besondere 
Herausforderung für Analphabe-
tinnen und Analphabeten)

	– Nachhilfe für Schülerinnen und 
Schüler in Deutsch/Englisch/
Französisch oder Mathematik

	– Unterstützung bei der Gestaltung 
von Vorträgen für die Schule

	– Begleitung an Elternabende

	– Wie trennt man Abfall/Recycling

	– Spaziergänge zum Entdecken 
der Umgebung/Kürbisausstel-
lung Jucker Seegräben

	– Velokurse in Wetzikon – Schwimm-
kurse in Uster – Turnen im Ried-
hus

	– Näh- und Häkelkurse wie auch 
Basteln mit den Kindern

	– Kleidertausch und multikulturel-
les Frauenfest

	– Kulinarische Buffets mit Speziali-
täten aus Afghanistan, Eritrea, Sri 
Lanka, Syrien, Ukraine und er-
gänzt mit europäischem Essen

	– Gestaltung des «Gartens für Alle» 
unterhalb der Kirchenmauer

	– Sommerfeste im «Garten für 
Alle» und in der Hürlimann Schür 

	– Lesung in der Bibliothek: «Euro-
pas vergessene Kinder» (Kinder 
in Flüchtlingslagern) mit Fatima 
Dar Bas (Syrien)

	– Stand am Circus-Fest «Zur guten 
Luna» und bei kirchlichen Veran-
staltungen

	– Mithilfe beim Essensstand von 
Fatima Dar Bas auf dem Gemein-
deplatz

	– Diverse Gesangsauftritte von 
Olha Chuba alleine und mit ukra
inischen Akkordeonisten 

	– Vortrag von Lilaw Mohamad 
(Syrien) «Wie gelingt Integra
tion?»

	– Vortrag von Olena Melnyk (Uk-
raine): «Krieg und Landwirt-
schaft»

	– Vermittlung von gespendeten 
Velos, Möbeln oder sonstigen 
Haushaltartikeln

Wir sind selber erstaunt über 
die lange Liste unserer Akti-
vitäten während der vergan-
genen 10  Jahre. Deshalb 
wollen wir unser «Zehnjähri-
ges» feiern am:

Freitag, 10. April 2026, 
14.00 – 16.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus der refor-
mierten Kirche. 

Nebst einer Geburtstagstor-
te gibt es ein paar süsse und 
salzige Snacks. 

Olha Chuba bereichert un-
ser Fest mit ein paar Liedern. 

Kommt zahlreich – wir freuen 
uns auf euch!

Das Team vom Café Internatio-
nal, Lilly, Dagmar, Hildegard und 
Marie-Pierre
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Der Frühling klopft an die Tür und mit ihm beginnt 
auch in unserem «Garten für alle» eine neue Saison!

Am Mittwoch, 1. April 2026, 17.00 Uhr, eröffnen 
wir gemeinsam das Gartenjahr. Zur Einstimmung 
machen wir ein Feuer. Wer mag, bringt einfach etwas 
zum Grillieren für sich und seine Familie mit und ge-
niesst mit uns einen gemütlichen Start in die Garten-
saison.

Ab Mai 2026 findet das gemeinsame Gärtnern jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 18.00 Uhr statt. Bei 
Regenwetter verschiebt sich der Termin auf den zwei-
ten Mittwoch im Monat. An diesen Tagen packen wir 
zusammen an, tauschen Ideen aus, lernen voneinander 

und verbringen eine schöne Zeit im Garten. Natürlich 
darf auch ausserhalb dieser Treffen jederzeit gegärt-
nert werden. Unser Garten lebt vom Mitmachen! Ganz 
gleich, wie viel Zeit du hast. Ob einmal im Monat, jede 
Woche oder nur gelegentlich. Jede helfende Hand ist 
herzlich willkommen.

Vielleicht wird der Gemeinschaftsgarten ja dein neues 
Frühlingshobby? Für dich, deine Familie oder deine 
Kinder? Gemeinsam säen, pflanzen, pflegen und ern-
ten macht nicht nur Freude, es verbindet.

Biologischer, regionaler und frischer bekommst du Ge-
müse, Früchte und Kräuter nirgends. Direkt aus dem 
Beet, mit Liebe angebaut und gemeinsam gepflegt. 
Möchtest du im Gartenchat dabei sein und erfahren, 
was gerade ansteht? Dann melde dich gerne bei uns 
oder komm einfach persönlich vorbei. Wir freuen uns 
auf dich.

Auskunft geben gerne Lilly Schellenberg, 044 954 27 09 
und Andrea Siegenthaler, 079 772 17 77 

GARTEN FÜR ALLE

Garteneröffnung im Gemeinschaftsgarten 

Nachruf auf  

Hans W. Jäckle
10. März 1952 – 15. Februar 2026

Viel zu früh, müssen wir einen wunderbaren Men-
schen gehen lassen. Als leidenschaftlicher Sänger 
in unserem Jodelclub hat Hans Jäckle über viele 
Jahre hinweg mit seiner kraftvollen und warmen 
Stimme unser gemeinsames Singen bereichert. Er 
war aber viel mehr als nur ein begnadeter Sänger. 

Im Jahr 1998 ist Hans unserem Jodelclub beigetre-
ten. Der Club durchlebte damals eine schwierige 
Zeit und so kam es, dass Hans nach wenigen Mona-
ten das Präsidentenamt übernehmen musste. 19 
Jahre hat er dieses Amt innegehabt. Er hat den 
Jodelclub wieder in die richtigen Bahnen geleitet. 
Mit seinem treuen Engagement aber auch mit sei-
ner wohlklingenden 1. Bassstimme war er viele Jah-
re ein tragender Teil unserer Gemeinschaft. Hans 
war 28 Jahre Clubmitglied, wurde Ehrenmitglied 
und EJV-Veteran. Er war auch in der Jodelvereini-
gung Zürcher Oberland bis vor kurzem noch lang-
jähriger Kassier. Trotz vielen weiteren Aufgaben, 
die er neben dem Jodeln übernahm, fehlte er nur 
selten an Proben und Auftritten. Er genoss auch die 
Kameradschaft an allen unseren Treffen. 

Mit seiner Herzlichkeit und seinem liebenswürdi-
gen Wesen war er ein Mensch, der berührte und 
verband. 

Seine schwere Krebserkrankung hat ihn nun letzten 
Monat aus unserer Mitte gerissen. Er wird uns sehr 
fehlen. Dankbar schauen wir zurück auf sein Wirken 
und die vielen, schönen gemeinsamen Erlebnisse. 

Hans, wir vermissen Dich! 

In lieber Erinnerung 
Dein Jodelclub Rumlikon

JODELCLUB RUMLIKON
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Wussten Sie, dass …

	– es in der Gemeinde Russikon eine finanzielle Unter-
stützung beim Bau einer Solaranlage gibt?

	– Sie auf der Webseite www.solarus.ch sehen, wie Sie 
davon profitieren können?

	– diese Unterstützung zum positiven Entscheid des 
Bauens beitragen könnte?

	– SOLARUS im Jahr 2025 für die Netzeinspeisung 
CHF 0.30 pro kWh vergütet hat?

Informieren Sie sich, denn es lohnt sich bestimmt!

Unschlüssig, eine Solaranlage zu installieren? 
Lohnt es sich?

Über achzig Kinder pro Sportnachmittag
Was passiert, wenn Kinder einfach spielen dürfen? 
Wenn alle mitmachen können! Dann passiert ZOCKMi.

In den letzten Wochen fanden in Russikon mehrere 
freie ZOCKMi-Sportnachmittage statt.

Jedes Mal kamen über achzig Kinder – freiwillig, voller 
Energie und mit grosser Freude an Bewegung. Ge-
spielt wird, was Spass macht: Burgenvölk in grossen 
Gruppen, Fussball, Unihockey und verschiedene Ball-
spiele.

Dank dem SWITCH5 Spielsystem 
werden Teams automatisch ge-
mischt und wechseln immer 
wieder. So bleibt es fair – ohne 
Teamwahl und ohne Streit.

Ab sofort jeden Mittwoch 
draussen!

Bei schönem Wetter findet 
ZOCKMi jeden Mittwoch, 
14.00 – 17.00 Uhr auf der Schul-
sportanlage Russikon statt. 
Weht am Mittwoch die ZOCKMi-
Fahne bei der Schulhauswiese, 
gilt einfach vorbeikommen.

«Chum – gömmer ZOCKMi.»

Für alle Kinder ab der 1. Klasse. Infos und 
Termine unter www.switch5.support/zockmi

Unterstütze unser Projekt  
«Sport statt Screen»
als Helfer:
Damit ZOCKMi regelmässig stattfinden kann, suchen 
wir noch weitere freiwillige Helfer und Unterstützer. Du 
musst kein Trainer sein – die Kinder organisieren ihre 
Spiele selbst.

als Unterstützer:�
ZOCKMi wird vom SWITCH5.SUPPORT 
Sportförderverein organisiert. Unterstütze 
das Projekt: www.lokalhelden.ch/zockmi

Kontakt: Roman Schlüssel, Projektinitiator, 079 842 12 35, 
roman@switch5.support

ZOCKMi bewegt Russikon

SOLARUS

ZOCKMI 
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Der GVR engagiert sich für Freizeit, Kultur und Begeg-
nungen in Russikon.

Unsere Anlässe bringen Generationen zusammen, wir 
pflegen die gelben Bänkli im Dorf und organisieren 
Highlights wie das 1.-August-Fest oder den Räben-
liechtliumzug.

Damit das so bleibt, brauchen wir dich. Werde Teil des 
GVR – gemeinsam für ein aktives Russikon.

Jetzt Mitglied werden – einfach den QR-Code scan-
nen und anmelden. Wir freuen uns auf dich!

Mehr Infos findest du unter www.gvr-russikon.ch oder 
über den QR-Code. Wir freuen uns auf dich!

Ein Dorf lebt von Menschen, die mitmachen

GVR – KULTUR UND FREIZEIT

Änderung Beginn Generalversammlung
Die Vereins-Mitglieder haben die korrekte Einladung zur 
Generalversammlung persönlich erhalten. Alle übrigen 
Interessierte machen wir darauf aufmerksam, dass der 
Anlass im Reformierten Kirchgemeindehaus Russikon 

am Mittwoch, 8. April 2026, um 19.30 Uhr beginnt

(anstatt um 19.00 Uhr, wie in früheren Mitteilungen ver-
kündet). Wir bitten um Entschuldigung für allfällige 
Unannehmlichkeiten und danken für Ihr Verständnis. 

Melden Sie sich bitte bei unserer Koordinatorin, sollten 
Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen.

Das Mitwirken im Verein erfordert keine Mitglied-
schaft. Zwar haben Freiwillige ohne Mitgliedschaft an 
der Versammlung kein Stimmrecht, aber wir würden 
uns dennoch über das Interesse und die Teilnahme 
freuen. Um die Organisation zu erleichtern, bitten wir 
um Anmeldung bis 1. April 2026.

Erreichbarkeit
Ursula Rickli, ihre Stellvertreterin oder der Anrufbe-
antworter sind von Montag bis Freitag, 8.00 – 12.00 und 
13.00 – 18.00  Uhr erreichbar unter 079 576 94 12. 
Sprechen Sie Ihr Anliegen aufs Band, schicken Sie eine 
SMS oder E-Mail an mitenand@bluewin.ch. 

MITENAND – FÜRENAND

Mit den Jägerinnen und Jägern im Wald
Die Russiker Tannenbergerjägerinnen und -jäger laden 
Kinder ab 7 Jahren ein, welche gerne einmal einen Tag 
in die Rolle des Jägers und der Jägerin schlüpfen wol-
len.

Die Kinder erfahren viel Wissenswertes über die Be-
sonderheiten der Tier- und Pflanzenwelt und können 
Tierpräparate vom Vogel bis zum Wildschwein aus 
nächster Nähe bewundern.

In der Waldhütte gibt es verschiedene Posten wie «Pir-
schen durch den Wald», «Jagdhundetraining», «Wild-
beobachtungen vom Hochsitz» und vieles mehr.

Für Speis und Trank ist gesorgt.

Samstag, 30. Mai 2026, 10.00 – 14.00 Uhr
Besammlung und Endpunkt am Riedhus

Ausrüstung: Gutes Schuhwerk und wetterfeste Klei-
dung (Achtung Zecken)

Kosten: gratis (inkl. Getränke und Verpflegung)

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Kinder beschränkt.

Anmeldung bis 16. Mai, kinderanlass.jg@gmail.com

FAMILIENVEREIN RUSSIKON
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Einladung zur NatuRus-
Exkursion «Frühe Vögel»

Sonntag, 12. April 2026, 
8.00 – ca. 11.00 Uhr

Besammlung: 8.00 Uhr beim Natur-
schaukasten hinter dem Dorfladen, 
beim Bach.

Noch ist das Laub spärlich, die sin-
genden Vögel können nicht nur ge-
hört, sondern auch beobachtet 
werden!

Alle, die unsere heimische Vogel-
welt etwas kennenlernen wollen 
oder ihre beim Crash-Kurs 2025 er-
worbenen Kenntnisse auffrischen 
wollen, sind herzlich eingeladen. 

Wir laufen vom NatuRus-Schaukas-
ten zum Staldenweiher und wieder 
zurück. Für Kinderwagen ist der 
Weg nur bedingt geeignet. Grös-
sere Kinder sind aber sehr willkom-
men.

Wer einen Feldstecher hat, bitte 
mitnehmen!

Die Exkursion findet bei jedem 
Wetter statt, ausser bei Starkregen 
und stürmischen Winden.

Auskunft erteilen gerne Regula 
Siebenmann, 076  392  29  14 oder 
Ester Bachmann, 079 758 68 40.

Wer singt denn da?

NATURUS

Nachruf auf  

Hans W. Jäckle
langjähriger NatuRus-Präsident mit Fachkom-
petenz und Herzblut

Mit grosser Trauer nahmen wir Ende Februar Ab-
schied von unserem langjährigen NatuRus-Präsi-
denten Hans Jäckle.

Über viele Jahre hinweg (2007 – 2024) hat er unseren 
Naturschutzverein mit Herzblut, grossem Engage-
ment und viel Sachverstand geprägt. Die Natur lag 
ihm sehr am Herzen. Sein unermüdlicher Einsatz galt 
dem Schutz der Landschaft, der Tiere und Pflanzen 
in Russikon. Als Mitglied der Grünen Partei setzte er 
sich auch politisch für mehr Natur ein.

Viele Projekte initiierte er oder half tatkräftig bei der 
Umsetzung mit. Wer erinnert sich noch an den Zu-
stand der ehemaligen Kiesgrube beim Sennhof? 
Heute ist sie ein blühendes Paradies mit Orchideen 
und Tümpeln mit Fröschen und Molchen. Auch als 
er noch nicht im Vorstand war, war er eines der ak-
tivsten Mitglieder im NatuRus. Bei den Arbeitsein-
sätzen stemmte er stets die schwersten Lasten! Vie-
le Hochstamm-Obstbäume wurden unter seiner 
Leitung angepflanzt, die im Frühling zahlreiche Bie-
nen anlocken. Im Herbst half er dann mit eigener 
Presse beim Mosten. Als Imker und Hobbygärtner 
wusste er bestens in vielen Bereichen Bescheid. Bei 
den Anlässen erschien er immer mit einem Topf 
selbst geimkerten Honig für die Veranstaltenden. 

Spazierte man in Rumlikon an seinem grossen Gar-
ten vorbei, konnte man sicher sein, ihn dort anzu-

treffen. Alles, was hier wuchs, konnte er irgendwie 
verwenden oder damit experimentieren. Er sam-
melte Haselnüsse, machte selbst Traubenkernöl, 
kein Aufwand war ihm zu gross. Lange Jahre waren 
die von ihm organisierten Obstbaumschnittkurse 
ein gut besuchter und geselliger Anlass. 

Als Russikon ein möglicher Standort für ein Windrad 
wurde, setzte er sich mit der Windenergie intensiv 
auseinander, engagiert und mit viel Fachwissen.

Auch als er schon von seiner Krankheit gezeichnet 
war, hat er immer an allen Anlässen des NatuRus 
teilgenommen und nach Kräften mitgeholfen.

Doch er war nicht nur ein engagierter Präsident. Mit 
seiner ruhigen, freundlichen Art, seiner Verlässlich-
keit und seiner Begeisterung für die Natur hat er 
viele Menschen im Verein geprägt und verbunden. 

Mit seinem Tod verlieren wir einen engagierten Na-
turschützer und einen geschätzten Freund. Sein Ein-
satz für die Natur und unseren Verein wird uns stets 
in Erinnerung bleiben und uns weiterhin inspirieren.
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Frühling auf dem Tennisplatz 
Am Samstag, 28. März 2026, 14.00 – 17.00 Uhr, 
Frühlings-Plauschturnier für alle.

Wir spielen wieder miteinander und gegeneinander. 
Bei schlechtem Wetter jassen wir indoor oder spielen 
Brandy Dog.

Wir laden alle Ball-Begeisterten ein, am kommenden 
Samstag an unserem Plausch-Turnier zur Saisoneröff-
nung mitzuspielen. Nichtmitglieder können sich noch 
kurzfristig anmelden bei lilian.huber2@gmail.com.

Auch freuen wir uns über alle, die einfach vorbeischau-
en, etwas verweilen und von unserem Apéro riche-
Buffet probieren.

Engagement für die Jugend
Der Tennisclub engagiert sich in der Jugendarbeit. Be-
reits hat sich eine erfreuliche Zahl Kinder und Jugend-
liche für das Sommer-Juniorentraining angemeldet. 
Unsere Nachwuchs-Verantwortliche ist in grosser Sisy-
phusarbeit daran, für möglichst alle Kinder den 
Wunschtag zu vermitteln. Die Gruppeneinteilung ist 
fast abgeschlossen.

Eine Anmeldung für das Schnuppertraining für Kinder 
ist noch möglich. Am Mittwoch, 15. April 2026, 
14.00 – 16.00  Uhr, können interessierte Kinder und 
Jugendliche von Russikon und Umgebung Tennisluft 
schnuppern. Bei schlechtem Wetter findet der Anlass 
im Riedhus statt. Anmeldung bis 31. März 2026 per 
E-Mail an: nachwuch@tc-russikon.ch. 

Für Schnupperkinder ist eine Anmeldung für unser 
Sommer-Juniorentraining auch nach diesem Schnup-
pernachmittag noch möglich.

Der TCR bietet auch jedes Jahr ein Sommerferiencamp 
an. Unterstützen Sie unsere Jugendarbeit mit den 
«Supportmycamp – Bons» von Migros! Einfach «Tennis-
club Russikon» eingeben.

TC Russikon im Zürcher Tennis Magazin 
Über unseren Club ist ein schöner Bericht im Zürcher 
Tennis Magazin erschienen.

Neuste Heft-Ausgabe (Oktober – April): Seite  13 –15, 
online verfügbar unter magazin.zuerichtennis.ch. Im 
Artikel wird der Tennis Club Russikon als lebendiger, 
gut organisierter Dorfclub mit starkem Gemeinschafts-
sinn porträtiert. Besonders hervorgehoben werden 
das grosse Engagement der Mitglieder sowie die kon-
tinuierliche Weiterentwicklung der Infrastruktur – allen 
voran die neuen Allwetterplätze, welche den Spielbe-
trieb deutlich flexibler machen. Auch die Nachwuchs-
arbeit und das familiäre Clubleben werden als zentrale 
Pfeiler des Vereinslebens beschrieben. Insgesamt 
zeigt der Bericht eindrücklich, wie beim TC Russikon 
Tradition, Innovation und ehrenamtlicher Einsatz er-
folgreich zusammenspielen. 

Viel Spass bei der Lektüre!

Ihr Vorstand des TC Russikon

TENNISCLUB RUSSIKON
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SENIOREN WANDERGRUPPEN RUSSIKON

PLUS- & mini-Wanderung  
zu den Froschkönigen
Mittwoch, 8. April 2026  
(Verschiebungsdatum: Montag, 13. April 2026)
Wir wandern zunächst entlang zweier Weiher einer 
stillgelegten Ziegelei und setzen unseren Weg weiter-
hin im Stadtgebiet von Winterthur fort, obwohl kaum 
Häuser in Sicht sind. Eine kurze Steigung führt uns hin
auf zum Weiler Neuburg, bevor wir auf verschlungenen 
Pfaden ins idyllische Totentäli gelangen. Dieser Ort, 
dessen Name nicht die Schönheit widerspiegelt, über-
rascht mit Feuchtwiesen, Weihern und lichten Wäl-
dern. Hier erstreckt sich eine 54 Hektar grosse Biodi-
versitätsperle, die besonders im Frühling vor Leben 
sprüht. Vielleicht haben wir das Glück, einem Frosch-
konzert zu lauschen. Ein Laufsteg führt entlang der 
Weiher und bringt die mini-Gruppe zurück zu ihrer 
Picknick-Pause.

Die PLUS-Gruppe, sowie alle, die noch weiter wandern 
möchten, steigen vom Ende der Weiher etwa 80 Hö-
henmeter zur Burgruine Alt-Wülflingen hinauf, wo sie 
ihr Picknick geniessen können. Dieser Weg ist an-
spruchsvoll und weist einige unbequeme Treppenstu-
fen auf. Wanderstöcke können nur bedingt hilfreich 
sein und sind in manchen Fällen sogar hinderlich. Eine 
gute Trittsicherheit ist auf diesem Weg unerlässlich.

Für beide Gruppen geht es danach hinunter zum Bahn-
hof Wülflingen. Von dort folgen wir zunächst der Töss 
und anschliessend der Eulach bis zum Lindenplatz. 
Dort erwarten uns im Café Lyner süsse Verlockungen, 
bevor wir mit dem Trolleybus zurück zum Bahnhof Win-
terthur und von dort mit der Bahn und dem Bus nach 
Hause fahren. 

Wir freuen uns auf eine schöne Wanderung. Neue Teil-
nehmende sind herzlich willkommen. Einfach anmel-
den und mitkommen!

Leitung:	�	�  Robert Osterwald, 044 954 05 07  
Erika Lüthi, 044 954 03 45

Wanderzeit:	� PLUS	 ca. 2 Std. 15 Min.  
mini	 ca. 1 Std. 45 Min.

Distanz:		�  PLUS	 7,2 km  
mini	 6,1 km

Auf-/Abstieg:	 ��PLUS	 165 m auf-, 226 m abwärts 
mini	 85 m auf-, 147 m abwärts

Ausrüstung:	��� Bequeme Wanderschuhe

Verpflegung:	� Picknick aus dem Rucksack  
(wir sind bereits um ca. 13.15 Uhr  
im Café Lyner)

Hinfahrt: 
Russikon Gde’haus	 ab 09.15 Uhr, Bus 832 
Winterthur Dättnau 	 an 10.21 Uhr

Rückfahrt: 
Winterthur Lindenplatz 	 ab 14.07 Uhr 
Russikon Gde’haus	 an 15.13 Uhr

Kosten:		�  Das Billett löst jede/jeder selbst (Preise 
mit Halbtax): 

CHF	 9.40 	 ZVV Tageskarte Zonen 120, 122, 135, 170 
CHF	 8.50 	 Mit SBB Easy Ride
CHF	10.00	 Organisationsbeitrag
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Nächste mini-Wanderung, Dienstag, 5. oder 
Freitag, 8. Mai 2026, Zürich Rehalp – Zumikon.

Nächste PLUS-Wanderung, Dienstag, 19. oder 
Freitag, 22. Mai 2026, Bargen – Hemmental SH.

Anmeldung bis Montag, 6. April 2026 an:
Erika Lüthi, Wingertenstr. 26, 8322 Madetswil 
E-Mail: erika.l@hispeed.ch, Tel.: 044 954 03 45

• Mi, 8. April 2026 	 • Mo, 13. April 2026

Name

E-Mail
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Datum Zeit Was Wo Wer

Fr	 27.03. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Fr	 27.03. 19.15 Charles Nguela Riedhus GVR Gemeindeverein Russikon

Sa	 28.03. 09.30 Velobörse Gemeindehausplatz NatuRus Russikon

Sa	 28.03. 14.00 Frühlings-Plauschturnier Tennisclub Russikon Tennisclub Russikon

Sa	 28.03. 18.00 MZO-Kinderkonzert unicum – das Glashaus 
Musikschule Zürcher Oberland 
MZO

So	 29.03. 17.00 MZO-Kinderkonzert unicum – das Glashaus 
Musikschule Zürcher Oberland 
MZO

Mi	 01.04. 17.00 Eröffnung des Gartenjahrs Garten für alle Garten für alle

Do	 02.04. 14.00 Jassen Bäckerei-Konditorei Vuaillat Seniorenverein Russikon

Fr	 03.04. 09.00 Mütter- und Väterberatung (Ausfall) Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Sa	 04.04. 14.00 Osterfest Schulhaus Madetswil Dorfverein Madetswil

Mi	 08.04. 09.15 PLUS + mini Wanderung (13.04.) Dättnau (Froschkönig) Senioren Wandergruppen

Mi	 08.04. 19.30 Generalversammlung Kirchgemeindehaus mitenand – fürenand

Fr	 10.04. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Fr	 10.04. 14.00 10 Jahre Café International Russikon Kirchgemeindehaus Café International

Sa	 11.04. 10.00 Info-Tag Instrumentenvorstellung Musikschulzentrum Wetzikon Musikschule Zürcher Oberland

So	 12.04. 08.00 Exkursion «Frühe Vögel» Naturschaukasten NatuRus Russikon

So	 12.04. 11.00 Frühlingstour Restaurant Metzg Radfahrer-Verein Russikon

Di	 14.04. 19.00 Spielabend Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Mi	 15.04. 14.00 Schnuppertraining für Kinder Tennisclub Russikon Tennisclub Russikon

Mi	 15.04. 14.30 Generalversammlung Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Mi	 15.04. 15.30 Geschichten-Zeit Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Do	 16.04. 14.00 Jassen Bäckerei-Konditorei Vuaillat Seniorenverein Russikon

Fr	 17.04. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Sa	 18.04. 20.00 Männerchorkonzert Kirche Russikon Chorgemeinschaft Landenberg

20. – 24.04. Junioren Fussballcamp Fussballplatz Tüfiwis FC Russikon

Fr	 24.04. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Do	 30.04. 14.00 Jassen Bäckerei-Konditorei Vuaillat Seniorenverein Russikon

Anlässe 

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)
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Redaktionskommission
Regula Siebenmann, Philip Hirsiger,  
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Die weiteren Ausgaben
Ausgabe	 Annahmeschluss	 Verteilung

554 Mai 2026	 Di, 14. April 2026	 30.04.2026

555 Juni 2026	 Di, 05. Mai 2026	 21.05.2026

556 Juli/Aug. 2026	 Di, 16. Juni 2026	 02.07.2026

557 Sept. 2026	 Di, 11. August 2026	 27.08.2026

558 Oktober 2026	 Di, 08. September 2026	 24.09.2026

559 Nov. 2026	 Di, 13. Oktober 2026	 29.10.2026

560 Dez./Jan. 2027	 Di, 10. November 2026	 26.11.2026

Alle Daten und Ausgaben unter www.russikon.ch  
(Über Russikon)

Papier/Produktion 
Soporset 90 g/m², FSC-zertifiziertes Material

Willkommen
Nicole De Val  
geboren am 23. Februar 2026

Yara Ott  
geboren am 7. März 2026

Alles Gute
zum 99. Geburtstag
Irma Huber 
22. April 1927 
Alters- und Pflegezentrum Rosengasse,  
Rosengasse 8, 8332 Russikon

Zum Gedenken
Am 17. Februar 2026 ist gestorben 
Sigrid Monika Huber geb. Knuchel 
geboren 29. Mai 1931 
wohnhaft gewesen in 8332 Russikon,  
Im Bettelacher 10 (mit Aufenthalt im 
Alterszentrum Breitlen, Hombrechtikon)

Am 7. März 2026 ist gestorben 
Rosa Josefa Wild geb. Zäch 
geboren 16. März 1925 
wohnhaft gewesen in  
8332 Russikon, Rosengasse 8



«Die Schnällschte vo Russike 2026»
Anmeldung

Es ist wieder soweit. Am Samstag, 30. Mai 2026, wird zum 29. Mal um die begehrten Titel «Die 
Schnällschte vo Russike» gesprintet. Der Anlass findet auch in diesem Jahr auf dem Fussballplatz 
Tüfiwis statt.

Startberechtigt sind alle Kinder aus der Gemeinde Russikon mit den Jahrgängen 2010 und jünger. 
Die Läufe der Mädchen und Knaben erfolgen getrennt nach Geburtsjahr und Geschlecht. Bei zu 
wenigen Anmeldungen pro Kategorie, behalten wir uns vor, Jahrgänge zusammenzulegen. 

Distanzen
Jahrgänge ab 2019	 40m-Lauf

Jahrgänge 2018 – 2016	 60m-Lauf

Jahrgänge 2015 – 2010	 80m-Lauf

Ablauf
Startnummernausgabe	 10.15 – 10.45 Uhr

Einlaufen	 10.45 Uhr

Beginn Vorläufe 	 11.00 Uhr

Beginn Finalläufe	� Sobald die Vorläufe 
ausgewertet sind

Rangverkündigung 	� ca. 30 Minuten nach  
Schluss der Finalläufe

Anmeldung bis Freitag, 22. Mai 2026  
unter www.dtvrussikon.com.

Die Startgebühr von CHF 5.00 pro Kind  
muss bei der Startnummernausgabe bezahlt werden.

Weitere Informationen, sowie ein aktuelles Reglement sind unter  
www.dtvrussikon.com aufgeschaltet. Allfällige Fragen zum Wettkampf  
beantwortet Patricia Graf, 079 771 41 75 oder eventsrussikon@gmx.ch. 

Wir freuen uns über viele Anmeldungen.


